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Oberwolfach präsentiert sich
im südländischen Flair

Lernen Sie Oberwolfach einmal von einer ganz anderen Seite kennen. Vom
Mai bis Oktober schmücken über 100 Palmen und Oleander das Ortsbild !
In einer konzertierten Aktion des Vorstandes des Gewerbevereins , von 41 (!)
Mitgliedsbetrieben und der Gemeinde gelang es, Oberwolfach 2010 wieder
einen Tick attraktiver zu gestalten. Tauchen Sie ein in einemediterraneWelt
von der „Palmeninsel „ im Süden der Gemeinde bis zum Café Moccacino
Ausgangs der Walke. Lassen Sie sich in den nächsten Monaten von den
südländischen Events in einer großen Vielfalt verzaubern und faszinieren .
Genießen Sie das neue Flair bei Kaffee und Kuchen sowie weiteren Ange-
boten in unserer hervorragenden Gastronomie. Wir freuen uns auf Sie und
sagen Sie es weiter, denn es lohnt sich, dieses Jahr nach Oberwolfach zu
kommen. Das Gewerbe , die Vereine und die Gemeindeverwaltung bewei-
sen wieder einmal , wie man aus einer Idee eine wunderbare Gemein-
schaftsaktion auf den Weg bringen kann. Oberwolfach hat wieder etwas
Besonderes zu bieten.

Gewerbeverein Oberwolfach

Bürgermeister Jürgen Nowak
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Seit Mitte April hat die Abwassergemeinschaft „Rotsal-
Moosenmättle“ in Kirnbach die Arbeiten zurVerlegung des
Abwasserkanals in Richtung Moosenmättle wieder aufge-
nommen. Aktuell wurden schon wieder ca. 600 m Haupt-
kanal und Hausanschlussleitung verlegt.

Derzeit sind somit ca. 1,9 km der insgesamt 4,2 km Lei-
tungslänge verlegt. Es werden durch die Maßnahme insge-
samt ca. 70 Einwohner sowie das Gasthaus „Bergstüble“
an das Abwassernetz der Stadt Wolfach angeschlossen.
Die Maßnahme ist mit Kosten von 350.000 € kalkuliert; das
Land Baden-Württemberg fördert die Maßnahme mit 30%,
also 105.000 €. Die verbleibenden Restkosten werden von
der Stadt Wolfach und den anzuschließenden 19 Grund-
stückseigentümern getragen.

Nach dem langen und harten Winter wurde zunächst der
Teufelsküchenweg und die bisher in Anspruch genomme-
nen Grundstücke wieder hergerichtet und sofort eingesät.
Hier ist mittlerweile fast nichts mehr von der Leitungsver-
legung zu sehen.

Seit drei Wochen ist die Abwassergemeinschaft nun wieder
dabei unter den bekannt schwierigen Bedingungen (Steine,
Steine, Steine !!! sowie sehr schwierige Geländeverhältnis-
se) die Hauptleitung mit den zugehörenden Hausanschlüs-
sen in Richtung Moosenmättle zu verlegen.

Allen Grundstückseigentümern, die ihr Grundstück für die
Leitungsverlegung zurVerfügung stellen sowie allen die in
irgendeinerWeise unter den sehr schwierigen Bedingungen
bei den Arbeiten mithelfen, gilt ein ganz besonderes Lob,
große Anerkennung und ein herzliches „Dankeschön“ sei-
tens des Bürgermeisters, des Gemeinderates und der Ver-
waltung.
Ohne die tatkräftige Mithilfe der einzelnen Grundstücks-
eigentümer unter der Leitung der Vorsitzenden Klaus
Wöhrle und Thomas Lehmann wäre und ist eine solche
Maßnahme nicht umsetzbar.

Weil die Schwierigkeiten der Maßnahme auch vom Regie-
rungspräsidium Freiburg gesehen und anerkannt werden,
wurde die Frist für die Fertigstellung der Maßnahme bis
zum 30.06.2011 verlängert. So bleibt allen Beteiligten die
Zeit, um wirtschaftlich, stetig und vor allem sicher weiter
arbeiten zu können; denn es liegen noch schwierige 2,3 km
vor allen Beteiligten.

Rathaus aktuell

Arbeiten im Rotsal wieder voll angelaufen
Abwassergemeinschaft arbeitet sich kontinuierlich in Richtung Moosenmättle voran
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Seniorentreff in der Begegnungsstätte Wolfach
Sitztänze mit Bärbel Neef

Am Mittwoch, 12. Mai 2010 ab 14.30 Uhr gestaltet Bär-
bel Neef den Nachmittag mit Sitztänzen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Sie erreichen uns

Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch 8.30 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr
Tourist-Info siehe Gemeinsame Mitteilungen

Alle anderen Ämter:
Montag bis Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr

Besuchen Sie den Wolfacher Wochenmarkt!

Er findet jeden Mittwoch
und Samstag von 8 bis 12
Uhr in der Wolfacher Haupt-
straße vor dem Rathaus statt.
Angeboten wird frisches Obst
und Gemüse, Eier, Blumen,
Käse-, Fleisch- und Backwa-
ren, Grillwürste und vieles
mehr.

Notrufe

Feuerwehr 112
Rettungsdienst / Notarzt 112
Polizei 110
Polizeirevier Wolfach 07834 / 8357-0
Gift-Notruf 0761 / 1924-0

Störungsdienste

Stromversorgung E-Werk Mittelbaden 07821 / 280-0
Wasserversorgung 07834 / 8353-84
Gasversorgung badenova 01802 / 767 767

Was erledige ich wo?
Bürgermeister Gottfried Moser 8353-32
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Sekretariat Bürgermeister
Christine Schuler (vormittags) 8353-32

Zentrale 8353-00

Telefax 8353–39
E-Mail-Adresse stadt@wolfach.de
Internet-Adresse www.wolfach.de
Tourist-Info
Telefax 8353-59
E-Mail-Adresse wolfach@wolfach.de

Erdgeschoss
Bürgerbüro Petra Naskowski 8353-13

Melanie Fuhlert 8353-13
Doris Glunk (vorm.) 8353-15

Rechts- und Ordnungsamt Christel Ohnemus 8353-12
(vormittags)
Leiter Tourist-Info,
Kulturamt Gerhard Maier 8353-50
Tourist-Info Harald Eisenmann 8353-53
Kulturelles und
Veranstaltungen Gerlinde Wöhrle 8353-52
Hausmeister Reinhard Schmider 8353-17
1. Obergeschoss
Amtsleiter Rechnungsamt Peter Göpferich 8353-25
Sachbearbeiterin Rechnungsamt
(vormittags) Elke Stephani 8353-24
Sekretariat (vormittags) Sybille Gruhle 8353-27
Stadtkasse Mathias Schicke 8353-23
Steuern, Abgaben Gerhard Schneider 8353-22
Wasser und Abwasser
Kurtaxe (vormittags) Esra Cosan 8353-21
Liegenschaften, Vermietungen,
Beiträge, Landwirtschaft Manfred Eßlinger 8353-26
2. Obergeschoss
Amtsleiter Hauptamt Dirk Bregger 8353-36
Sekretariat Hauptamt Martina Springmann 8353-01
Standesamt, Presse Ute Würtz 8353-34
Sekretariat Standesamt Bettina Moser 8353-35
EDV, Personal Klaus Hettig 8353-38
4. Obergeschoss
Bauverwaltung
Friedhofsverwaltung Martina Hanke 8353-42
Wohnbauförderung
Sekretariat Elisabeth Landgraf 8353-41
Grundbuchamt, Märkte Hans Heizmann 8353-45
Schulen, Kindergärten
Sekretariat Gerd Schmid 8353-44
Bauhof
Bauhofleiter Josef Vetterer 8353-80
Sekretariat (vormittags) Theresia Zefferer 8353-81
Fax 8353-89
Rufbereitschaft Wasserversorgung 8353-84

Stadtkapelle Wolfach
Musikzimmer 47534
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Apotheken-Bereitschaftsdienst
Der wöchentliche Apotheken-Notdienst der
Apotheken von Hausach, Wolfach, Oberwolf-

ach,Hornberg und Steinach wechselt täglich,kombiniert
mit den drei Apotheken von Haslach.Wechsel ist jeweils
morgens 8.30 Uhr.
Donnerstag, 06.05.2010 Apotheke Iff, Hausach
Freitag, 07.05.2010 Stadt-Apotheke, Hornberg
Samstag, 08.05.2010 Schloss-Apotheke, Wolfach
Sonntag, 09.05.2010 Kinzigtal-Apotheke, Haslach
Montag, 10.05.2010 Linden-Apotheke, Oberwolfach
Dienstag, 11.05.2010 Schloss-Apotheke, Wolfach
Mittwoch, 12.05.2010 Kloster-Apotheke, Haslach
Donnerstag, 13.05.2010 Stadt-Apotheke, Wolfach

Ortenau Klinikum Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Ruf: Tel. 112 / 19222 (Krankentransport)
Zahnärztliche Notrufnummer: 0180/3222555-11
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst: zu erfragen
über Tel. 01805/19292460

Ärztebereitschaftsdienst Wolfach
Freitag, 07.05.2010, 18.00 Uhr bis Montag,
10.05.2010, 8.00 Uhr
Dr. med. G. Brunner, Hauptstr. 9, Wolfach
Tel. 07834/9373

Sprechstunden am Samstag und Sonntag jeweils 10.00
bis 12.00 Uhr und 17.00 bis 18.00 Uhr

Ärztebereitschaft Bereich Hausach
Samstag, 08.05.2010, 8.00 Uhr bis Montag, 10.05.2010,
8.00 Uhr
PraxisVolk, Inselstr. 34, Hausach
Tel.: 07831-256 oder 0171/3862002
Sprechstunden am Samstag und Sonntag jeweils 10.00
bis 12.00 Uhr und 17.00 bis 18.00 Uhr

Aktuelle Informationen zu den Wochenenddiensten kön-
nen auch bei den Hausärzten (Anrufbeantworter) abge-
fragt werden.

Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach, Tel.: 07831/9669-0
Fax: 07831/9669-55, email: hausach@diakonie-ekiba.de
Mo – Fr 8.30 – 12.30 Uhr und nachVereinbarung
– Schwangeren- u. Schwangerschaftskonfliktberatung n. §219 STGB
– Kirchliche allg. Sozialarbeit, Beratung in persönl. u. sozialen Fragen
- Jugendmigrationsdienst
– Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal - Beratung, Begleitung

u. Betreuung psych. erkrankter Menschen
– Betreutes Einzel- u. Paarwohnen für psych. erkrankte Menschen
Gruppenangebote
– „Club Lichtblick“ (Freizeit u. Kontaktgruppe)

Do wöchentlich 14.00 – 16.30
– Atelier u. Kreativwerkstatt, Fr 14-tägig 14.30-17.00

Brenzheim Wolfach
Luisenstr. 2, 77709 Wolfach, Tel.: 07834 8385-0, info@brenzheim.de
Dauerpflege, Kurzzeitpflege,Verhinderungspflege
Wohnbereich für Demenzkranke
Beratung von Angehörigen in allen Fragen der Pflege
Betreutes Wohnen in der Luisenstr. 4, Tel.: 07834 8385-10

Diakoniestation im „Cafe Vetter“, Hausach
Häuslicher Pflegedienst, Grund- und Behandlungspflege,
Zulassung bei allen Kassen, Seniorentreff am Mittwoch,
Beratung in allen Fragen der Pflege
Telefon: 0171 470 2094 oder 07831 966164

Pflegedienst der Arbeiterwohlfahrt
Kranken- und Altenpflege; Hilfen im und um das Haus; Beratung und
Betreuung; Individuelle Behindertenbetreuung; Beratung von Angehö-
rigen; Essen auf Rädern.
Info: Hornberg, Tel. 0 78 33 / 2 45, Haslach, Tel. 0 78 32 / 45 22

DRK Kreisverband Wolfach
– Kurse Erste Hilfe 07831/9355-0
– Verwaltung, Zivildienst, Freiwilligendienste 07831/9355-12
– Migrationserstberatung 07831/9355-17
– Kleiderkammer 07831/9355-12
Hilfen für Pflegebedürftige und Angehörige aus einer Hand:
– Pflegedienst - rund um die Uhr - alle Kassen 07331/9355-14
– Betreungsangebote für Demenzkranke 07831/9355-12
– Hausnotrufdienst 07831/9355-17
– Fahrdienste für behinderte Menschen 07831/9355-12
– Umfassende Beratung u. Gruppenangebote 07831/9355-16
– Betreutes Wohnen, Seniorentreff 07833/965303

Club 82 – Der Freizeitclub e. V.
Sandhaasstr. 2, 77716 Hausach, Tel. 07832/9956-0,
Fax 07832/9956-35, Internet: www.club82.de,
Mail: club82@club82.de
Dienstleistungen für Menschen mit Behinderung und Angehörige
Pension „Wohnen am Kreisel“ Tel. 07832/9956-22
„zamme“ – Integration im Kindergarten Tel. 07832/9956-24
Beratungsstelle Tel. 07832/9956-27
Hilfen für Familien Tel. 07832/9956-26
Kurse, Sport undVeranstaltungen Tel. 07832/9956-21
Reise und Urlaub Tel. 07832/9956-20

Pflege im Kinzigtal
Tel. 07832/979903
Häusliche Alten- und Krankenpflege

Caritasbüro Wolfach
Das Caritasbüro Wolfach, Kirchstr. 2, Tel. 0 78 34 / 8 67 03 16 bietet
folgende Dienste an:
– Caritassozialdienst (allgemeine Sozialberatung)
– Familienpflege
– Vermittlung an andere Fachdienste

Sozialstation Kinzig-/Gutachtal
Kirchplatz 2, 77709 Wolfach (Tel. 0 78 34 / 867030
Grund- und Behandlungspflege; Hauswirtschaftliche Hilfe, individu-
elle Demenzberatung, Beratung zu allen pflegerischen Themen, Ver-
mittlung Hausnotruf Tel. 86703-11, Berta Dorer, Essen auf Rädern
(versch. Diätkostformen), Kurberatung

• Besuchs- und Hospizdienst Tel. 0 78 31 / 63 91
• Sozialer Dienst Ortenaukreis Tel. 0 78 34 / 9 88-3120
• Telefonseelsorge (Ortstarif) Tel. 0 78 32 / 1 11 01
• Drogenberatung Tel. 0 78 32 / 9 67 86
• Frauenhaus Offenburg Tel. 07 81 / 3 43 11
• Betriebshelferdienst Südbaden Tel. 0 76 02 / 91 01 26

Sozialstation der Raumschaft Haslach
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot – für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren – zur
Entlastung pflegender Angehöriger. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 8 bis
17 Uhr, Tel. 07832/8079.

Tageselternverein Kinzigtal e. V.
DerTEV Kinzigtal e.V. hat es sich zur Aufgabe gemacht,Tagesmütter/-
eltern zu finden, zu qualifizieren und weiter zu bilden um sie an El-
tern, die eine Betreuung für Ihr Kind suchen, weiter zu vermitteln.
Informationen rund um die Tagespflege erteilt Ihnen der Tageseltern-
verein Kinzigtal e.V.
Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach, Tel. 07831/9669-12 (Frau Ingrid
Kunde, Dipl. Soz. Arb.)
www.tagesmuetter-ortenau.de
e-mail: Hausach@tagesmuetter-ortenau.de

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach,Tel. 0 78 34 / 86 73 03,
Fax 0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, haus-
wirtschaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige -
Vertragspartner aller Kassen

Weißer Ring Kinzigtal
Tel. 07831/9699991, Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von
Kriminalitätsopfern und zurVerhütung von Straftaten

Soziale Dienste
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Nepper, Schlepper, Bauernfänger –
Kripotipps im Seniorentreff

Vergangenen Mittwoch hielt Hauptkommissar Frieder
Isenmann von der Beratungsstelle der Kriminalpolizei Of-
fenburg im Seniorenzentrum einenVortrag zum Thema Be-
trug an der Haustüre.
Herr Isenmann erklärte mit Hilfe zahlreicher Beispiele wie
Betrüger vorgehen. Die Senioren nahmen die Ratschläge,
wie man sich gegen solche Kriminellen schützen kann dan-
kend an und wollten durch Nachfragen genaueres über die
Vorgehensweise der Kriminellen erfahren.
Herr Isenmann wies immer wieder darauf hin, wie wichtig
es sei, keine fremden Personen in die Wohnung zu lassen,
selbst wenn der Grund des Betretens der Wohnung noch so
nachvollziehbar sei. Häufig versuchen es die Kriminellen
mit Bitten wie:
- „Könnte ich Ihre Toilette benutzen?“
- „Könnte ich bitte ein Glas Wasser haben?“
Ein GroßerTeil desVortrags von Kommissar Isenmann ging
auf den Punkt Betrug ein.
Immer häufiger kommt es vor, dass man dubiose Schreiben
mit dem Anfangssatz, „Sie haben gewonnen...“, bekommt.
Herr Isenmann riet den Senioren, auf solche Schreiben erst
gar nicht einzugehen, erst recht nicht, wenn eine Anzah-
lung oder ein Anruf geleistet werden muss. Zudem wies
Herr Isenmann darauf hin, dass man sich schon mit klei-
nen Maßnahmen im Alltag vor Überfällen schützen kann,
wie zum Beispiel die Handtasche immer zur Straße abge-
wandten Seite zu tragen.
Die Senioren bedankten sich bei Herr Isenmann und gin-
gen dank dem neu erworbenen Wissen mit einem sicheren
und guten Gefühl nach Hause.

Unser Bild zeigt Hauptkommissar Isenmann im Senioren-
zentrum in Wolfach bei seinem Vortrag zum Betrug an der
Haustüre.

Amtliche Bekanntmachungen

Redaktionsschluss für das Bürger-Info
Durch den Feiertag Christi Himmelfahrt am Donners-
tag, den 13. Mai 2010 ändert sich der Redaktionsschluss
in KW 19 auf Montag, den 10. Mai 2010 um 11.00 Uhr.
Bitte denken Sie rechtzeitig an Ihre Mitteilungen.

Sanierungsarbeiten an der
Heubachtalstraße haben begonnen

Die Arbeiten für die Sanierung des ersten Abschnittes der
Heubachtalstraße wurden vom Gemeinderat Schenkenzell
an die Fa. Bantle aus Bösingen vergeben.
Der 1. Bauabschnitt beginnt beim „Stöcklehaus, Haus-Nr.
203“ und endet an der Brücke vor der „Harzhütte, Haus.
199“.

Weiterhin ist die Zufahrt zu den „Waldhäusern, Haus-Nr.
201“ von der Abzweigung der Heubachtalstraße bis zur Be-
tonstraße für einen neuen Fahrbahnbelag vorgesehen.
Die Baufirma hat die Gemeinde vor wenigen Tagen infor-
miert, dass mit den notwendigenVorarbeiten noch in dieser
Woche begonnen werden soll.
Vorab sollen die Schadstellen in der Zufahrt zu den Wald-
häusern hergerichtet werden. Der Belagseinbau ist in der
Woche vor Pfingsten vorgesehen.
Im Zuge der Heubachtalstraße wird das so genannte „mix
on Place-Verfahren“ angewandt. Hier wird der vorhandene
Straßenkörper auf eine Tiefe von ca. 30 cm gebrochen und
unter Zugabe von Zement und Wasser ein neuer tragfähi-
ger Unterbau hergestellt (gefräst). Darüber wird dann eine
10 cm dicke Tragdeckschicht aufgebracht.
Auch hier sind Vorarbeiten erforderlich. Teilweise müssen
der nicht tragfähige Boden in den Bankbereichen abgetra-
gen und durch Mineralgemisch ersetzt werden. Auch ein-
zelne Schadstellen sind imVorfeld herzurichten.Weiterhin
muss die Straßenentwässerung den heutigenVerhältnissen
angepasst und ergänzt werden.
Die Straßenbaufirma plant die Fräsarbeiten und den Be-
lagseinbau auf der Heubachtalstraße in den beidenWochen
nach Pfingsten auszuführen. Dies wurde mit der Gemeinde
wegen der Schulferien so abgestimmt. Verschiebungen
können sich durch schlechte Witterungsbedingungen erge-
ben.
In diesen beiden Wochen muss die Heubachtalstraße für
den gesamten Fahrzeugverkehr gesperrt werden. Während
der Vor- und Nacharbeiten ist ein Befahren der Talstraße
mit Einschränkungen, bzw. Wartezeiten für PKW`s mög-
lich.
Die Zufahrt von Schiltach bis „Stöcklehaus“ bleibt beste-
hen.
Die Abfallabfuhr kann während der Bauzeit ebenfalls
nicht ausgeführt werden. Für den Restmüll (Graue Tonne)
werden den Betroffenen (ab Haus 203) von der Stadt Wolf-
ach Müllsäcke zugestellt. Diese können am Abfuhrtag an
der Abzweigung nach St. Roman zur Abholung bereitge-
stellt werden. Die Abfuhr des „gelben Sackes“ und des
„Altpapiers“ muss während der Straßensperrung ausfal-
len.
Der Schulbus kann bis Pfingsten die übliche Tour fahren.
Die gesamte Baumaßnahme wird von der Gemeinde Schen-
kenzell betreut.

Betreiber für Minigolfanlage gesucht

Wir suchen für die Minigolfanlage an der Kinzig ab so-
fort einen neuen Betreiber. Die Anlage ist saisonal von
April bis Oktober geöffnet, die Öffnungszeiten können in
Absprache festgelegt werden. Kioskgebäude und Toilet-
tenanlage werden von der Stadt Wolfach gestellt. Da-
durch ist ein eingeschränkter Wirtschaftsbetrieb mög-
lich.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an die Stadtverwal-
tung, Herrn Manfred Eßlinger,Tel. 07834 / 8353 – 26 oder
manfred.esslinger@wolfach.de .
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Pfingstmarkt am 19. Mai 2010
in der gesamten Innenstadt

Bitte merken Sie sich den Termin jetzt schon vor. Markt-
beschicker, Gastronomen und Einzelhändler freuen sich
auf Ihren Besuch.

Samstagsmarkt wird in Grabenstraße verlegt
Der Samstagsmarkt am 08. Mai wird wegen der Feuer-
wehrleistungsprüfungen, die in der Hauptstraße statt-
finden, in die Grabenstraße am „Hugo-Fränzle-Platz“
verlegt.
Besuchen Sie unsere Marktbeschicker. Sie bieten eine
Vielfalt an bunten Muttertagsgeschenken.

Personalausweise und Reisepässe
Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, dass alle
Personalausweise, welche bis zum 17.04.2010 und alle Rei-
sepässe, welche bis zum 10.04.2010 beantragt wurden, ein-
getroffen sind. Die Ausweisdokumente können während
den Sprechzeiten im Bürgerbüro (Erdgeschoss) abgeholt
werden. Bitte bringen Sie bei der Abholung des neuen Per-
sonalausweises oder Reisepasses die abgelaufenen Doku-
mente mit. Die Ausgabe der neuen Dokumente ist ansons-
ten nicht möglich.

Ortsübliche Bekanntgabe des Beschlusses über die Feststellung der Jahresrechnung 2009
der Spital- und Guteleuthausfonds - Stiftung

Der Stiftungsrat hat am 28.04.2010 gemäß § 95 Abs. 2 GemO das Ergebnis der Jahresrechnung für das Jahr 2009 wie
folgt festgestellt:

Verwaltungs- Vermögens- Gesamt-
haushalt haushalt haushalt

1. Soll-Einnahmen 99.194,60 € 11.044,19 € 110.238,79 €
2. Neue Haushaltseinnahmereste - € - €
3. Zwischensumme 99.194,60 € 11.044,19 € 110.238,79 €
4. Ab: Haushaltseinnahmereste

vomVorjahr - € - €
5. Bereinigte Soll-Einnahmen 99.194,60 € 11.044,19 € 110.238,79 €
6. Soll-Ausgaben 99.194,60 € 11.044,19 € 110.238,79 €
7. Neue Haushaltsausgabereste - € - €
8. Zwischensumme 99.194,60 € 11.044,19 € 110.238,79 €
9. Ab: Haushaltsausgabereste

vomVorjahr - € - €
10. Bereinigte Soll-Ausgaben 99.194,60 € 11.044,19 € 110.238,79 €
11. Differenz10 ./. 5 (Fehlbetrag) - € - €

Nachrichtlich:
12. Abgänge an
12.1. Haushaltseinnahmeresten
12.2. Haushaltsausgaberesten
13. Überschuß nach § 41 Abs. 3 Satz 2 GemHVO
14. Fehlbetrag nach § 84 Abs. 2 GemO - €

(vgl. § 23 Satz 2 GemHVO)

Ferner werden festgestellt:
1. Die Zuführung zum Vermögenshaushalt des Haushaltsjahres 2009 gemäß § 22 GemHVO auf 5.287,27 €

(Mindestzuführung).
Eine Zuführung vom Vermögenshaushalt (umgekehrte Zuführung) i.H.v. 5.756,92 € war zum Erreichen dieser
Mindestzuführung notwendig.

2. Der Bestand der allg. Rücklage zum 31.12.2009 auf 13.303,46 €
3. DieVermögensrechnung zum 31.12.2009 in Aktiva und Passiva mit 568.690,61 €.
4. Die über- und außerplanmäßigen Ausgaben werden genehmigt, soweit keine Einzelgenehmigungen vorliegen.
5. Der Rechenschaftsbericht für das Haushaltsjahr 2009 wird zur Kenntnis genommen.

Vorstehender Beschluss wird hiermit ortsüblich bekanntgegeben.

Die Jahresrechnung mit dem Rechenschaftsbericht liegt vom 07.05.2010 bis einschließlich 18.05.2010 im Rathaus
Wolfach Zimmer Nr. 25 öffentlich zur Einsichtnahme aus.

Wolfach, den 06.05.2010

gez.
Moser, Bürgermeister
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www.wolfach.de
Kostenlose Mietwohnungsbörse für Wolfach

Auf der Homepage der Stadt Wolfach unter www.wolf-
ach.de bieten wir den Bürgern von Wolfach und denen,
die es werden wollen, einen ganz besonderen Service.
In der Rubrik „Bürgerservice“ steht eine „Mietwoh-
nungsbörse“ zur Verfügung. Darin können sowohl Ver-
mieter ihre freie Mietwohnung ausschreiben als auch
Wohnungssuchende ein Mietgesuch aufgeben. Der Ser-
vice ist kostenlos. Gewerbliche Anzeigen werden jedoch
nicht veröffentlicht.
Um eine Anzeige zu schalten, muss der Vermieter/Woh-
nungssuchende dort ein PDF-Formular downloaden,
ausdrucken, ausfüllen und unterschrieben an die Stadt
Wolfach, Martina Springmann, Hauptstraße 41, 77709
Wolfach, zurückschicken.
Wem kein Internetzugang zurVerfügung steht, erhält die
Formulare auch im Bürgerbüro zu den üblichen Öff-
nungszeiten. Dort sind auch Auskünfte aus der Miet-
wohnungsbörse erhältlich.

Landratsamt Ortenaukreis
Sprechtag der Baurechtsbehörde
Am Dienstag, den 11. Mai 2010, von 9.00 bis 11.00 Uhr,
findet im Rathaus in Wolfach, 4. Obergeschoss, Zimmer 43,
der nächste Sprechtag des Kreisbaumeisters für Bauvorha-
ben aus dem Gebiet Wolf-ach und Oberwolfach statt.

Fundsachen

In der vergangenenWoche wurden bei der Stadtverwaltung
Wolfach keine Fundsachen abgegeben.

Altersjubilare

06.05.1935 Mahlendorf, Elisabeth 75 Jahre
Sonnhalde 3

07.05.1922 Fischer, Elisabeth 88 Jahre
Vor Langenbach 24

08.05.1940 Dr. Geiger, Bernd Friedhelm 70 Jahre
Friedrichstr. 50

09.05.1931 Fischer, Monika Hilda 79 Jahre
Schlichtacher Str. 47

11.05.1927 Kohn, Hans Georg 83 Jahre
Ostlandstr. 34

12.05.1938 Lehmann, Friedrich 72 Jahre
Rotsal 12

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag und alles Gute
für das neue Lebensjahr.

Standesamt

In der Zeit vom 1.4.2010 bis zum 30.4.2010 haben auf dem
Standesamt Wolfach die folgenden Paare die Ehe geschlossen;
die schriftliche Einwilligung zurVeröffentlichung liegt vor.

01.04.10
Iris Maria Parmentier geb. Isenmann und Uwe Wolfgang
Garmeister, Judengasse 32, 77746 Schutterwald

10.04.10
Nadja Schekk und Alexander Ungefug, Am Kastaniendo-
bel 25, 77709 Wolfach

Schulen

Pädagogisches Pensionärstreffen

Gruppenfoto vor dem Traditionsgasthaus „Kanone“ in
Haslach
vordere Reihe, Zweiter von links der Organisator des Pen-
sionärstreffens, Rektor Bernd Schmid; oben links am Ge-
länder Geschichtsexperte Manfred Hildenbrand

Foto: Heinz Greulich

Im Refektorium des Haslacher Kapuzinerklosters konnte
Rektor Bernd Schmid, Organisator des Treffens und Koordi-
nator der Schulleiterrunde in der Region, eine große Zahl von
pensionierten Schulleiter/innen, Konrektor/innen und Leh-
rer/innen sowie erfreulicherweise einige „Aktive“ begrüßen.
Seit Jahrzehnten besteht diese gerne wahrgenommene bei-
spielhafte Tradition, bei der herausragende kulturelle Ak-
zente erkundet und die Gemeinschaft gepflegt werden.
Gleichzeitig wird damit die Wertschätzung für die Pensio-
när/innen bekundet und deren dienstliche Lebensleistung
gewürdigt.
Bürgermeister Heinz Winkler gab einen Einblick in die wei-
tere Gestaltung des Haslacher Bildungszentrums, der „Schu-
len im Grünen“ - was beinahe zu einer Sysiphusaufgabe
wurde angesichts knapper Kassen, sich oft ändernderVorga-
ben sowie der anstehenden Umstrukturierung im Zuge der
neuen Werkrealschule. Rektorin Johanna Wilhelm jedenfalls
lud spontan fürs nächste Jahr zu einer Besichtigung ein.
Der bestens bekannte Historiker und ehrenamtliche Archi-
var des Haslacher Stadtarchivs, Realschulkonrektor a. D.
Manfred Hildenbrand, führte detailreich und unterhalt-
sam in die Geschichte des Kapuzinerklosters Haslach ein-
schließlich seiner Armordensarchitektur ein. Diese einzige
noch vollkommen erhaltene Klosteranlage des Kapuziner-
ordens im süddeutschen Raum wurde mitten im Dreißig-
jährigen Krieg erbaut. Bei der Besichtigung der Klosterkir-
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che fiel der Besuchergruppe auf, dass sie für die damalige
(Barock-)Zeit relativ schmucklos getreu dem Armutsideal
des Ordens ausgestaltet worden war. Ein Blick auf die
Sichtschlitze der Krankenzimmer, der Kreuzgang, eine ex-
emplarische Kapuzinerzelle und das Schwarzwälder
Trachtenmuseum rundeten die fachkundige Führung durch
den Experten Manfred Hildenbrand ab.
Der Ausklang fand in gemütlicher Runde im Haslacher
Traditionsgasthaus „Kanone“ statt, einem der ältesten
Kinzigtäler Gasthäuser. Den fundierten und kompetenten
Erläuterungen von Manfred Hildenbrand war zu entneh-
men, dass die Wandmalereien mit teils zeitkritischen Dar-
stellungen bis heute im Original erhalten sind. Der Hasla-
cher Bürger Xaver Thoma, von Beruf Bierbrauer und Ma-
ler, diente im Krieg als Kanonier. Er taufte deshalb das von
ihm erbaute Haus 1807 auf „Gasthaus Kanone“.

Text: Heinz Kiehl

Kirchen

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen
Teil Wolfach/Oberwolfach

Vereine

Gewerbeverein Wolfach
Der Gewerbeverein Wolfach plant, im August eine Musik-
Kneipennacht mit vielen Events während des Tages durch-
zuführen. Wolfacher Vereine haben die Möglichkeit, sich
mit einem Stand zu beteiligen und mit speziellen Angebo-
ten ihreVereinskasse aufzufüllen und die Solidarität unter
dem Motto „Wir sind Wolfach“ zu zeigen. Zu einer Vorbe-
sprechung mitVorstellung des Events lädt der Gewerbeve-
rein dieVertreter der interessiertenVereine für Montag, 10.
Mai, 20.00 Uhr in das Hotel Krone, Wolfach ein.

Freiwillige Feuerwehr Abteilung Kirnbach
Danksagung
Die Freiwillige Feuerwehr Abteilung Kirnbach bedankt
sich recht herzlich bei der Kirnbacher Talbevölkerung für
die große Spendenbereitschaft anlässlich der am 10. April
durchgeführten Alteisensammlung.

SG Kirnbach-Schiltach
Torhüterin gesucht

Was fehlt diesem Team? - Richtig, eine Torhüterin.
Die Damenfußballmannschaft der SG Kirnbach-Schiltach
sucht für den aktiven Spielbetrieb ab sofort eine Torhüte-
rin. Sportinteressierte jeder Art sind sehr herzlich will-
kommen. Du solltest lediglich 16 Jahre alt sein.

Wir trainieren mittwochs in Kirnbach und freitags in
Schiltach, jeweils um 19.00 Uhr. Die Rundenspiele werden
samstags, um 18.00 Uhr ausgetragen. Weitere Infos findest
du auf unserer homepage: www.sg-ks.de.im.
Interessierte können sich gerne bei Torwarttrainer Jörg
Mosmann (mobil: 0176/38070821, e-Mail: joergmosmann@
web.de) melden.
Wir freuen uns auf dich!

FC Kirnbach e. V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2010
Hiermit laden wir alle Mitglieder zur Jahreshauptver-
sammlung 2010 am 07. Mai 2010, um 20.00 Uhr ins Club-
haus des FC Kirnbach 1956 e.V. ein.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung durch den 1.Vorsitzenden
2. Totenehrung
3. Bestätigung der Jugendordnung
4.Verabschiedung neue Satzung
5. Berichte der einzelnen Abteilungen
6. Bericht des Kassierers
7. Kasseprüfbericht
8. Entlastung des Gesamtvorstands
9. Ehrungen

10. Neuwahlen
11. Wünsche, Anträge, sonstiges
Wir bitten Anträge für die Jahreshauptversammlung sat-
zungsgemäß spätestens zwei Tage vor der Versammlung
schriftlich bei einemVorstandsmitglied einzureichen.
Im Namen der gesamtenVorstandschaft
Jürgen Bräutigam
-1.Vorsitzender-

DRK-Ortsverein Wolfach e. V.

Arztvortrag
Am Donnerstag, den 06. Mai 10 findet um 20.00 Uhr im
DRK - Heim in der Funkenbadstraße ein Dienstabend
statt.
Herr Dr. Dieter Löwenberg wird über das Thema "Arteri-
elle Verschlusskrankheiten " referieren: Sie kennen viel-
leicht die "Schaufensterkrankheit?"
Interessierte Bürger sind zu diesemVortrag herzlich einge-
laden .
Auch suchen wir noch Helfer für die Rotkreuzarbeit, Infos
unter www.drk-ov-wolfach.de.

TV 1866 Wolfach e.V.
Hauptversammlung
Am Freitag, den 07. Mai 2010 findet um 20.00 Uhr im Hotel
„Kreuz“ in Wolfach die diesjährige Hauptversammlung
statt.
Hierzu werden die Mitglieder desVereins herzlich eingela-
den.
Tagesordnung:
1. Bericht des 1.Vorsitzenden
2. Bericht des Oberturnwarts
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
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5. Entlastung des Gesamtvorstandes
6. Ehrungen
7. Wahlen
8. Wünsche, Anträge und Anregungen

Freiwillige Feuerwehr Wolfach
Leistungsübungen
Anlässlich des 150-jährigen Jubiläums der Freiwilligen
Feuerwehr Wolfach finden am kommenden Wochenende,
08. Mai 2010, die Leistungsübungen des Kreisfeuerwehr-
verband Ortenaukreis in Wolfach statt.
An diesem Tag werden 46 Feuerwehrgruppen antreten, um
das Leistungsabzeichen in Bronze, Silber oder Gold zu er-
langen. Diese Übungen werden als Einsatzübungen durch-
geführt.
Für das bronzene Abzeichen muss ein Löscheinsatz absol-
viert werden. Hier stellt ein Übungsgerüst ein zweigeschos-
siges Wohnhaus dar, bei dem angenommen wird, dass in
einer integrierten Garage ein Feuer ausgebrochen war. Der
Brand droht auf das Wohnhaus überzugreifen. Ziel ist es,
die im zweiten Obergeschoss am Fenster stehende Person
zu retten und das Feuer in der Garage zu löschen.
Beim silbernen Abzeichen muss neben dem Löscheinsatz
eine Technische Hilfeleistung absolviert werden. Bei einem
inszenierten Verkehrsunfall wird der Fahrer in seinem
Fahrzeug eingeklemmt und muss mithilfe von Schere und
Spreizer aus seinem Fahrzeug gerettet werden, die Unfall-
stelle abgesichert und der Brandschutz sichergestellt wer-
den.
Beim Erwerb des goldenen Abzeichens muss zusätzlich
zum Lösch- und Hilfeleistungseinsatz noch eine schriftli-
che Prüfung abgelegt werden. Hier werden 30 Fragen ge-
stellt, welche unter Beachtung der gültigen Feuerwehr-
dienstvorschrift korrekt beantwortet werden.
Zum Aufbau der Wettkampfbahnen ist es notwendig, die
Innenstadt in der Zeit zwischen Freitag, 07. Mai 2010 ab ca.
19.00 Uhr bis Samstag, 08. Mai 2010 ca. 20.00 Uhr im Be-
reich Schlosshof bis Einfahrt Schlossstraße (bei der Schloss-
Apotheke) zu sperren. Die Wolfacher Bevölkerung und ihre
Gäste werden hierfür umVerständnis gebeten.
Der Wochenmarkt findet an diesem Tag in der Grabenstra-
ße am „Hugo-Fränzle-Platz“ statt.
Diese Veranstaltung ist öffentlich und die Freiwillige Feuer-
wehr Wolfach freut sich auf viele Interessierte Besucher aus
der Bevölkerung. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

AWO Wolfach
Jahreshauptversammlung
Am Samstag, 08.05.2010, 15.00 Uhr, findet im Gasthaus
Adler in Wolfach (Vorstadtstraße) die diesjährige Jahres-
hauptversammlung statt. Alle Mitglieder, wie auch interes-
sierte Gäste, sind herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung, Totenehrung
2. Bericht des 1.Vorsitzenden über das vergangeneVereins-

jahr
Informationen aus dem Kreisverband

3. Kassenbericht
Bericht der Kassenrevisoren

4. Aussprache über die Berichte
5. Entlastung des Kassierers / desVorstandes
6. Wahl der gesamtenVorstandschaft
7. Ausblick auf das kommendeVereinsjahr
8.Verschiedenes, Wünsche, Anträge
Wer eine Mitfahrgelegenheit benötigt kann sich bei Man-
fred Maurer, Tel. 07834-1590 melden.

Kultur im Schloss e.V.
Arbeitseinsatz im Museum am Samstag, 08. Mai
Am kommenden Samstag, den 08. Mai treffen wir uns wie-
der um 9.00 Uhr im Museum zu einem Arbeitseinsatz. Wir
werden die Tür zum Museumssaal auf ihre ursprüngliche
Größe verbreitern, den Raum für den Wandschrank im
Gang vorbereiten, mit der Arbeit am Boden im Gang begin-
nen und Kleinteile entfernen.

Ausflug nach Konstanz am Sonntag, 09. Mai
Am Sonntag, den 09. Mai geht's nach Konstanz.Wir werden
eine Stadtführung mitmachen und außerdem das preisge-
krönte Rosgartenmuseum besuchen.Treffpunkt ist um 8.00
Uhr am Bahnhof in Hausach.
Weil wir mit dem Zug fahren werden, wäre es schön, wenn
Ihr Euch bis Samstag bei Christian Oberfell anmelden
könntet. E-Mail: coberfell@mac.com oder Telefon (mobil):
0151/226 303 27.

Konzert-Highlight in der Schlosskapelle
Kultur im Schloss lädt am 15. Mai zu einem Konzert mit
Gregorianischen Gesängen ein
Zu einem besonderen Konzertereignis werden die Musik-
freunde am Samstag, 15. Mai in die Schlosskapelle einge-
laden. Der Verein Kultur im Schloss präsentiert um 17.00
Uhr das Konzert „Urbs Jerusalem beata“ Gregorianische
Gesänge vom himmlischen Jerusalem mit der Schola Gre-
goriana der Musikhochschule Freiburg unter der Leitung
von Christoph Hönerlage.
Der Gregorianische Gesang hat zum großen Erstaunen der
Fachwelt in den letzten Jahren eine ungeheure Popularität
erreicht,nichtzuletztdurchdenriesigenErfolgderMönchs-
Schola vom Stift Heiligenkreuz, die mit ihrem Album
„Chant Music for Paradise“ einen Hit in den internationa-
len Charts landeten.
Christoph Hönerlage, der an der Hochschule für Musik in
Freiburg einen Lehrauftrag für Gregorianik, Deutscher Li-
turgiegesang und Liturgisches Singen hat, gründete 2003
die Frauenschola „Exsulta Sion Freiburg“ und 2008 die
Schola Gregoriana der Hochschule für Musik Freiburg.
Beide Ensembles haben sich auf die authentischen Gesän-
ge des Gregorianischen Chorals spezialisiert. Mit beiden
Ensembles ist Christoph Hönerlage an den vergangenen
Ostertagen einer Einladung der Kustodie des Heiligen
Landes (Orden der Franziskaner im Heiligen Land) gefolgt,
um dort die Heilige Woche und die Osterfeiertage in der
Grabeskirche Jerusalem mitzugestalten. Der Orden der
Franziskaner leitet auch das Magnificat, die einzige Mu-
sikschule in der Jerusalemer Altstadt. Diese Schule wird
von Palästinensern und Israelis, Christen, Moslems und Ju-
den besucht.
Der Gregorianische Choral, benannt nach Papst Gregor
dem Großen (gest. 604), ist der älteste schriftlich überlie-
ferte Gesang, nicht nur der Liturgie, sondern des Abend-
lands überhaupt. Die ersten schriftlichen Zeugnisse aus
dem 9. Jahrhundert geben nur die Texte der auswendig ge-
sungenen liturgischen Gesänge der Messfeier und des
Stundengebets wieder. Diese Gesänge sind einstimmig,
melodisch und orientieren sich an den Kirchentonarten.
Sie werden ohne Begleitung von Instrumenten gesungen.
Die ersten Zeugnisse einer Notation stammen aus dem 10.
Jahrhundert.
Christoph Hönerlage stellt das Konzert in der Wolfacher
Schlosskapelle unter den Titel „Urbs Jerusalem beata“, so
beginnt auch der Hymnus auf das Heilige Jerusalem, mit
dem das Konzert der Schola Gregoriana Freiburg beendet
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wird. Jerusalem und der Berg Zion waren für das biblische
Volk Israel der Inbegriff der Wohnung Gottes unter den
Menschen. In anderen Gesängen wird Jerusalem auch als
„Mutter“ personifiziert und als „Tochter Zion“, die zur
Freude auffordert, und schließlich erscheint Jerusalem in
der Offenbarung des Johannes auch als himmlische Stadt,
die am Ende der Zeiten von Gott her aus dem Himmel
herabsteigt, geschmückt wie eine Braut. Dieses himmlische
Jerusalem ist Sinnbild für das Reich Gottes.
Der Eintritt ist frei. Der Verein Kultur im Schloss bittet
jedoch um eine Spende für den Ausbau des Heimatmuse-
ums im Wolfacher Schloss.

Die Schola Gregoriana Freiburg unter der Leitung von
Christoph Hönerlage gibt am 15. Mai um 17.00 Uhr in der
Schlosskapelle Wolfach ein Konzert mit Gregorianischen
Gesängen.

Einladung zur Eröffnung desVereinsheim
Um das neue Vereinsheim des Schwarzwaldvereines der
Bevölkerung näher zu bringen und bekannt zu machen,
will der Schwarzwaldverein Wolfach die Öffentlichkeit zu
einer Besichtigung einladen.
Am Samstag, den 08. Mai 2010 ist das Heim am Flößerpark
von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr geöffnet.
Der Schwarzwaldverein lädt alle Interessierten herzlich
ein, das Heim zu besichtigen und sich zu informieren. Über
Ihr Kommen freut sich dieVorstandschaft.

Die Mai-Mittwochswanderung führt ins Gutachtal
Der SchwarzwaldvereinWolfach lädt alle Mittwochs-Wan-
derfreunde, egal ob Mitglied oder Nichtmitglied zur seiner
Maiwanderung am 12.05.2010 ins Gutachtal ein.
Die Anfahrt erfolgt mit dem Linienbus um 12.30 am ZOB
nach Kirnbach. Von der dortigen Haltestelle geht´s zu-
nächst auf dem Hansjakobweg, anschließend auf dem
Hangwanderweg über die Untere und Obere Ecke zum
Moserstein hoch über Gutach. Nach der Aussichts- und
Trinkpause führt die Wanderung dann zur Einkehr in das
Gasthaus Löwen.
Um 17:09 bringt uns der Linienbus dann wieder nach Wol-
fach zurück.
Diese ca. 8,5 Km lange und 3,5 stündige Wanderung ver-
läuft nach dem Anstieg zur oberen Ecke fast eben bis zum
Moserstein, von dem aus der Abstieg nach Gutach erfolgen
wird.
Die Wanderführung obliegt Erwin Maulbetsch 07834/
9565.

Kuchenspenden für das Teufelsküchenfest
Der Schwarzwaldverein Wolfach lädt an Christi Himmel-
fahrt, den 13.05.2010 wieder zu seinem traditionellen Teu-
felsküchenfest ein.
Dazu bittet er die Bevölkerung in Stadt und Tal um Ku-
chenspenden. Die Kuchen können bis Christi Himmelfahrt
um 09.00 Uhr beim Vorsitzenden Siegbert Armbruster in
der Josefsgasse 4 oder auch bei bekannten Vorstandsmit-
gliedern des Schwarzwaldvereines abgegeben werden.
Der Schwarzwaldverein bedankt sich schon jetzt über vie-
le leckere Kuchen.

Einladung
für

Programm
9.00 Uhr Treffpunkt der Wanderer am Park and Ride zur

Gemeinschaftswanderung des TV Wolfach
und des SWV zur Teufelsküche

- Gäste sind willkommen -

10.00 Uhr Festeröffnung mit Fassanstich

Ab ca. 11.00 Uhr Mittagstisch mit anschließendem
gemütlichem Hock
KAFFEE und KUCHEN

Ab ca. 15.00 Uhr Unterhaltung durch die Maimusiker des
Musikverein Trachtenkapelle Kirnbach

Alle Wanderfreunde und Gäste
sind herzlich willkommen!
Wir freuen uns auf Ihr kommen

Let´s go... Jeder Schritt hält fit
Analog zum Deutschen Sportabzeichen wird vom Deut-
schen Wanderverband ab Mai 2010 bundesweit das Deut-
sche Wanderabzeichen vergeben. Erwerben können es Kin-
der, Jugendliche und Erwachsene in Bronze, Silber und
Gold. EineVereinszugehörigkeit ist nicht erforderlich. Das
Wanderabzeichen kann durch die Teilnahme an geführten
Veranstaltungen erworben werden. Für die Auszeichnung
werden nicht nur klassische Fußwanderungen gewertet,
sondern auch Aktivitäten wie Ski- und Radtouren, Schnee-
schuhwandern, Geo-Coaching und Nordic-Walking. Alles
wird in einem „Wander-Fitness-Pass“ dokumentiert. Der
Deutsche Wanderverband setzt sich dafür ein, dass der
Wander-Fitness-Pass von den Krankenkassen im Rahmen
ihrer Bonus-Programme anerkannt wird.
Hier ein nicht ganz ernst zu nehmendes Beispiel, wie es
funktionieren kann:
Herr Mustermann,bis dato eine „coach-potato“,beschließt,
seinem Leben mehr Schwung zu geben. Er besorgt sich für
20 Cent beim Schwarzwaldverein Wolfach einen Wander-
Fitness-Pass, nimmt an dessen Outdoor-Aktivitäten teil
und lässt sich diese mit einem Stempel in seinem Pass be-
stätigen. Auch an seinen Urlaubsort nimmt er diesen Pass



11 Donnerstag, den 6. Mai 2010Nr. 18

mit, schließt sich dort geführten Unternehmungen von
deutschen Gebirgs- und Wandervereinen an und lässt auch
diese in seinem Pass dokumentieren. Wer als Erwachsener
das Deutsche Wanderabzeichen (DWA) erhalten will, muss
im Jahr z.B. mindestens 10-mal wandern und dabei mindes-
tens 200 km zurücklegen. Individuelle Touren werden nicht
gewertet.

Machen Sie es wie Herr Mustermann und besorgen Sie sich
am „Tag der offenenTür“ des SchwarzwaldvereinsWolfach
(7./8. Mai) einen Wander-Fitness-Pass denn:
Let´s go, Jeder Schritt hält fit
Schwarzwaldverein Wolfach

Wolfacher Kinzigflößer e.V.
Ausflug zur Schau-Riese nach Reinerzau
Am Sonntag, den 9. Mai treffen sich die „Wolfacher Kinzig-
flößer“ um 12.30 Uhr am Park & Ride Platz beim Bahnhof
inWolfach. Mit Privatwagen und voller Flößerkleidung soll
in Reinerzau der „Schau-Riese“ ein Besuch abgestattet
werden. Dort findet in diesem Jahr ein erstes „Riesen“
statt. Die dortige Dorfgemeinschaft wird nach der letztjäh-
rigen Fertigstellung des unteren Teiles einer noch vorhan-
denen alten „Holz-Riese“ diese für die Flößerei wichtige
Arbeit zeigen. Eventuell werden auch Fahrgemeinschaften
gebildet. Rückkehr ist für den Spätnachmittag vorgesehen.
Die Frauen der Flößer wie auch die passiven Mitglieder
dürfen gerne mitfahren.

Erstes „Schau-Riesen“ in Reinerzau beim Parkplatz nahe
„Oberes Dörfle“
Im Rahmen des Veranstaltungsprogramms der Dorfge-
meinschaft Reinerzau/Alpirsbach wird am „Muttertags-
Sonntag“ (09.05.2010) ab 13.30 Uhr ein erstes Schau-Rie-
sen vorgeführt. Engagierte Bewohner zeigen dort die kraft-
raubende und gefährliche Arbeit beim „Abriesen“ von
großen Baumstämmen. Der Auslauf einer alten, aus Sand-
stein erbauten Riese wurde wieder so hergerichtet, dass
diese Arbeiten gezeigt werden können. Interessierte Bür-
ger, wie auch Touristen dürfen dies Veranstaltung gerne
besuchen. Schauplatz des Geschehens ist der Parkplatz im
„Oberen Dörfle“ in Reinerzau.

Kolpingsfamilie Wolfach
Maiandacht auf St. Jakob
Die Kolpingsfamilie Wolfach lädt die gesamte Pfarrge-
meinde und Seelsorgeeinheit herzlich zum Mitfeiern einer
Maiandacht am Dienstag, den 11. Mai 2010 um 19:30 Uhr
in der St. Jakobus Kapelle ein.
Wer möchte, trifft sich zum gemeinsamen Loswandern um
19.00 Uhr beim Tunnel.

TuS Kinzigtal Halbmeil
Himmelfahrtswanderung
Am 13. Mai 2010 findet die traditionelle Familienwande-
rung des TuS Kinzigtal statt, mit einer gemütlichen Tour
ins „Grüne“. Treffpunkt ist um 10.00 Uhr am Dorfgemein-
schaftshaus in Halbmeil.
Abschluss ist auf dem Biesle oder bei schlechtem Wetter im
Clubhaus des TuS-Kinzigtal mit geselligem Hock und Be-
wirtung ab ca. 15.00/15.30 Uhr. Für Essen und Getränke
sorgt die Jugendabteilung .
Alle Mitglieder und Freunde desVereins sind herzlich will-
kommen.

Landfrauen von Wolfach/Oberwolfach
Veteranentreffen
Die Landfrauen von Wolfach/Oberwolfach unterstützen
dieVeteranen von Oberwolfach. Sie erklären sich bereit am

14., 15. und 16. Mai beim Veteranentreffen jeweils ab 7.30
Uhr für ca. vierzig Camper im Festzelt das Frühstück zu
richten.
Fleißige Helferinnen werden gesucht. Bitte meldet euch bei
Gabi Haas, Tel: 07836/2257.

Feuerwehr lädt ein
Am Dienstag, den 01.06.2010, um 19.30 Uhr sind die Land-
frauen von Wolfach/Oberwolfach zu einer Führung im Ge-
rätehaus der Feuerwehr in Wolfach eingeladen um einen
Blick hinter die Kulissen zu werfen. Danach wollen wir
noch etwas zusammensitzen.

Ausflug im Mai
Wir fahren mit Bussle nach Bad-Krotzingen/Schlatt zum
Spargelhof und Weingut von Herrn Martin Wassmer. Wir
machen dort eine Betriebsführung und erfahren alles über
den „Spargel“.
Treffpunkt ist am Samstag, den 15. Mai um 12.30 Uhr am
P&R Wolfach.
Anmeldung bitte bis Freitag 07. Mai bei Gerhard Schillin-
ger 07834/1458

Verein zur Förderung der Wolfacher Fasnet e. V.
Jahreshauptversammlung
Am Dienstag, den 18. Mai 2010 findet die Jahreshauptver-
sammlung desVereins zur Förderung der Wolfacher Fasnet
um 19.00 Uhr im Hotel Kreuz statt. Über ein zahlreiches
Erscheinen würde sich dieVorstandschaft sehr freuen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bekanntgabe der Tagesordnung
3. Bericht des erstenVorsitzenden
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung derVorstandschaft
7. Sonstiges

Skizunft Wolfach e.V.
Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung am
21. Mai 2010 im Hotel Kreuz um 19.30 Uhr
DerVorstand hat folgende Tagesordnungspunkte beschlos-
sen:
1. Begrüßung und Bericht desVorsitzenden
2. Bericht des Kassiers
3. Bericht des Kassenprüfers
4. Entlastung desVorstandes
5. Ehrungen
6.Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung sind bis spätestens 14. Mai 2010
schriftlich an denVorstand einzureichen.
Die Vorstandschaft lädt Sie zu dieser Versammlung recht
herzlich ein. Wir würden uns freuen, Sie bei unserer Mit-
gliederversammlung begrüßen zu können.

Skatclub Kirnbach
Den letzten Preisskat gewann EvaWinterhalter,Alpirsbach
mit 2177 Punkten vor Ewald Jonat, Kirnbach 1770 Punkte
und Walter Schneider, Wolfach 1769 Punkte. Auf den Plät-
zen 4 bis 6 folgten Heinz Wöhrle, Kirnbach 1580 Punkte,
Thomas Schirmer, Oberwolfach 1578 Punkte und Hermann
Moser, Wolfach 1555 Punkte. Der vorletzte Preisskat der
Saison 2009/2010 findet am 21. Mai 2010 im Gasthaus
"Blume" statt.
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Club 71 St. Roman e.V.
Clubausflug
Der Termin für unseren Clubausflug zum Adventure-Mini-
golf-Park steht nun fest. Bitte merkt Euch den 18. Septem-
ber 2010 vor.Alle näheren Informationen folgen, sobald wir
alle Unterlagen vorliegen haben.

Schopfinventur
Die Clubschopf-Inventur findet am Samstag, 22. Mai 2010
statt. Treffpunkt ist um 14.00 Uhr bei Gustav Haas. Wir
hoffen, dass einige fleißige Helfer dabei sein werden.

Blumenteppich legen
Fronleichnam in St. Roman wird vom 06. Juni 2010 auf den
30. Mai 2010 vorverlegt. Somit müssen wir natürlich auch
eine Woche früher den Blumenteppich legen. Wir treffen
uns am Samstag, 29. Mai 2010 um 14.30 Uhr bei Gabi und
Erwin sowie am Sonntag, 30. Mai 2010 um 07.00 Uhr.

Maibaum fällen
Der Maibaum wird am Samstag, 05. Juni 2010 um 15.00
Uhr gefällt.
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Veranstaltungen

Veranstaltungskalender
06.05.2010, 14:00 Uhr - Wolfach, Lesezimmer im Rathaus
Kunstausstellung Bilder Theo Eckerle

07.05.2010, 14:00 Uhr - Wolfach, Lesezimmer im Rathaus
Kunstausstellung Bilder Theo Eckerle

07.05.2010, 15:00 Uhr - Wolfach, Treffpunkt: Ev. Kirche
Wildkräuterwanderung
Rundgang durch die heimische Wildkräuterwelt mit
Schwarzwald-Guide Berit Hohenstein-Rothinger; anschl.
gemeinsames Zubereiten der Kräuter und Flammenku-
chenbacken im Holzbackofen.Vorgestellt werden die häu-
figsten Wildkräuter von Wald und Wiese und ihre Verwen-
dungsmöglichkeiten in der Küche und zu Heilzwecken.
Dauer der Wanderung ca. 2 Std. Kosten: 17,00 €. Anmel-
dung und Info unter Tel. 07834-47137 oder 0151-22285790.
Findet bei jedem Wetter statt, Programmänderungen vor-
behalten.

07.05.2010, 20:00 Uhr - Wolfach-Kirnbach, Clubhaus
Generalversammlung des FC Kirnbach

07.05.2010, 20:00 Uhr - Wolfach, Hotel Kreuz
Generalversammlung des TV Wolfach

08.05.2010, 10:00 Uhr - Wolfach, Innenstadt
Leistungsübung der Feuerwehren
mit Bewirtung und Siegerehrung vor dem Rathaus

08.05.2010, 14:00 Uhr - Wolfach, Lesezimmer im Rathaus
Kunstausstellung Bilder Theo Eckerle

08.05.2010, 18:00 Uhr - Wolfach-Halbmeil, Pausenhalle
Jahreskonzert der Bläserjugend der Trachtenkapelle Kin-
zigtal

09.05.2010, 00:00 Uhr - Wolfach-Kirnbach, ev. Kirche
Muttertagsständchen der Chorgemeinschaft Wolfach-
Kirnbach nach dem Gottesdienst
Beginn nach dem Gottesdienst

09.05.2010, 14:00 Uhr - Wolfach, Lesezimmer im Rathaus
Kunstausstellung Bilder Theo Eckerle

12.05.2010, 14:30 Uhr - Wolfach, Seniorenzentrum
Sitztänze
und fröhliches Mitsingen mit Bärbel Neef

13.05 – 16.05.2010 - Oberwolfach, Festzelt im Mitteltal
Int.VW-Veteranentreffen
"Vom 13.-16.05.2010 findet das Treffen derVW-Veteranen-
freunde in Oberwolfach statt, eine "Zeitreise durch Kultur
und Technik vergangener Tage-verbunden mit dem Char-
me des Schwarzwaldes.

13.05.2010, 07:00 Uhr – Wolfach, Kirnbach Obertal
Maimusik der Trachtenkapelle Kirnbach

13.05.2010, 08:00 Uhr – Oberwolfach
Flurprozesssion von Oberwolfach nach Wolfach

13.05.2010, 10:00 Uhr – Wolfach, kath. Pfarrkirche St. Lau-
rentius
Hochamt zu Christi Himmelfahrt

13.05.2010, 10:00 Uhr, Wolfach-Kirnbach
Teufelsküchenfest des Schwarzwaldvereins Wolfach
Oberhalb des Sägebauernhofs, mit Standkonzert des Mu-
sikvereins Trachtenkapelle Kirnbach um 15:00 Uhr

15.05.2010, 09:00 Uhr – Wolfach, Gewerbliche Schulen
„Rund um Wolfach“
Erlebnislauf des FC Kirnbach; Start 9:00 Uhr bei den Ge-
werblichen Schulen; Veranstalter: FC Kirnbach; Anmel-
dung unter www.moosenmaettle-berglauf.de. Der Spen-
denlauf findet zugunsten von Powje men kontr Haiti-
Deuschland e.V. statt.

15.05.2010, 17:00 Uhr – Wolfach, Schlosskapelle
Gregorianische Gesänge
Mit der Schola Gregoriana der Musikhochschule Freiburg

Jede Woche in Wolfach und Oberwolfach
Montag:
Führungen durch die Mundblashütte
11:00 Uhr - Wolfach, Dorotheenhütte
Dauer ca. 30 Minuten. Individuelle Führungen gerne nach
Voranmeldung auch in Englisch oder Französisch mög-
lich.

Mittwoch:

Wochenmarkt in Wolfach
08:00 Uhr – Wolfach, Markt-
platz

Nordic-Walking Training, Schwarzwaldverein Wolfach
18:00 Uhr –Wolfach,Tunnelausgang St. Jakob; alle Nordic-
Walking Freunde, Neueinsteiger und Gäste sind willkom-
men

Donnerstag:
Führungen durch die Mundblashütte
14:00 Uhr - Wolfach, Dorotheenhütte

Mountainbike-Touren für Jedermann
18:30 Uhr - Wolfach, Bike-Park
Weitere Informationen finden Sie unter www.bike-park-
wolfach.de unter ´Cross Country´. Oder Tel. 07834/47447
(Reinhard Ganter).

Samstag:
Wochenmarkt in Wolfach
08:00 Uhr – Wolfach, Marktplatz

G E M E I N S A M E M I T T E I L U N G E N
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Reiten auf dem Landeckhof
Ab 15:00 Uhr – Oberwolfach
Schnupperstunde für Reitinteressierte jedes Alters. Weitere
Termine, Kurse und Wanderritte unter www.landeckhof.de
Martina Faist, Landeckhof, 77709 Oberwolfach, Tel.
07834/4158

Sonntag:
Mountainbike-Touren für Jedermann
09:30 Uhr - Wolfach, Bike-Park

Führungen durch die Mundblashütte
14:00 Uhr - Wolfach, Dorotheenhütte
Dauer ca. 30 Minuten. Individuelle Führungen gerne nach
Voranmeldung auch in Englisch oder Französisch mög-
lich.

Täglich:
Reiten auf dem Landeckhof
Tägliches Reitprogramm auf gut ausgebildeten Islandpfer-
den. Geführte Ausritte, Ponyreiten für Kinder, Töltunter-
richt und vieles mehr.
Samstags ab 15:00 Uhr Schnupperstunde für Reitinteres-
sierte jeden Alters. Weitere Termine, Kurse und Wanderrit-
te unter www.landeckhof.de
Kontakt: Martina Faist, Landeckhof, 77709 Oberwolfach
Tel.: 07834/4158, mobil: 01727067865
E-Mail: f.faist@landeckhof.de

Bläserjugend Kinzigtal
Jahreskonzert
Am Samstag den 08. Mai 2010 veranstaltet die Bläserju-
gend Kinzigtal ihr erstes Jahreskonzert unter der neuen
Leitung des Dirigenten Gabor Pajzs. Dieses findet in der
Pausenhalle der Grundschule in Wolfach-Halbmeil statt.
Beginn des Konzerts ist um 18.00 Uhr. Die Bläserjugend
Kinzigtal würde sich freuen, wenn sie vor einer großen Be-
sucherzahl ihr Können unter Beweis stellen könnte.

Musikschule Offenburg/Ortenau
Zweigstelle Hausach und Wolfach

Konzert der Lehrer im "Blauen Salon"
In einem abwechslungsreichen
Konzert präsentieren im Rat-
haussaal Wolfach am Samstag,
den 12. Juni die Lehrer der Mu-
sikschule Offenburg/Ortenau,
Zweigstellen Hausach undWolf-
ach, ihr Können. Der Beginn ist
19:00 Uhr.
Im musikalischen Mittelpunkt
steht die Kammermusik, es er-
klingen Ensemblewerke in un-
terschiedlichen Besetzungen.
Es musizieren: Heike Thoma
(Querflöte), Benedikt Walter

(Oboe), Sophie Gilbert (Klarinette), Kathrin Krichel und
Matthias Schadock (Gesang), Karin Pätzold und Alexand-
re Geladze (Klavier).

Liebe Oberwolfacher, Wolfacher,
Wolftäler und besonders auch Mitteltäler,

ein riesengroßes Event naht.Wir werden vom 13. bis 16. Mai
im Rahmen des großenVW-Veteranen-Treffens im Mitteltal
viele Gäste aus der näheren Umgebung, aber auch von weit
auswärts in unserem Tal begrüßen dürfen. Wir hoffen, un-
seren Besuchern ein freundlicher und guter Gastgeber zu
sein. Nicht nur die schöne Landschaft und gutes Wetter,
sondern vor allem auch unsere Gastfreundschaft können
Garant dafür sein, dass viele VW- und Oldtimerfreunde in
den nächsten Jahren gelegentlich als Ausflügler oder gar
Urlaubsgäste zu uns ins Wolftal zurückkehren.

Wir wollten mit dem VW-Veteranen-Treffen unsere land-
schaftliche Idylle mit all den vielen Ausflugszielen in der
unmittelbaren Umgebung in dieser schönen Maienzeit ein-
mal einem ganz anderen Publikum vorstellen. Die vielen
Anmeldungen - auch aus dem Ausland - haben uns gefreut
und lassen erwarten, dass viele Besucher aus nah und fern
unsere Einladung annehmen werden. In diesem Zusam-
menhang auch erfreulich, dass u. a. auch das SWR3-Ferse-
hen ausführlich über das Ereignis berichten will.
Nun liegt es an uns, durch unser gemeinsames Engagement
die Chance zu nutzen, unser Tal einmal außerhalb der üb-
lichen Fremdenverkehrswerbung als eine lebendige, kultu-
rell vielfältige und gastfreundliche Urlaubsregion zu prä-
sentieren.
Hierzu haben im Vorfeld schon unzählige ehrenamtliche
Helferinnen und Helfer aus der großen einheimischenVer-
einsgemeinschaft ihre Unterstützung konkret zugesagt.
Nun dürfen wir alle zuversichtlich hoffen, dass sich die
große Anspannung in Bälde mit dem gemeinsamen Erleben
eines frohen Festes löst.
Neben dem Dank an die Helfer ebenfalls imVoraus ein re-
spektvolles Dankeschön an alle, die durch den zu erwarten-
den Trubel beträchtliche Einschränkungen und vielleicht
gar manche Unbilden in Kauf zu nehmen bereit ist. Denn
gewiss werden das Verkehrsaufkommen und die Unruhe
bis in die Nächte hinein nicht für alle leicht zu ertragen
sein.

Stören Sie sich nicht an den nun mal unvermeidbaren we-
niger erfreulichen Begleiterscheinungen, sondern freuen
Sie sich mit uns auf viele interessante Begegnungen, das
große abwechslungsreiche Unterhaltungsprogramm für
Alt und Jung, das Sehens- und Staunenswerte im Mitteltal
und bei der einmaligen Oldtimer-Motorrad-Ausstellung
von Bruno Fritsch sowie der Fotoschau über WolftälerVW-
Veteranen in der Festhalle, und feiern Sie einfach mit!
Mit freundlichen Grüßen
Bürgermeister Jürgen Nowak, Andreas Grabsch und Wil-
helm Schmider, auch im Namen des gesamten Organisati-
onsteams
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Interessante Ausstellung in Vorbereitung /
Ernst Bächle und Kurt Ratzinger präsentieren

Historisches aus Kirnbach in Wort und Bild
Seit gut zweieinhalb Jahren befasst sich Ernst Bächle, ak-
tives Mitglied in der Mitgliedergruppe Wolfach des Histo-
rischenVereins Mittelbaden, mit den Gemeinderechnungen
der einstmals selbständigen Gemeinde Kirnbach.
Die vergilbten Akten führten über Jahrzehnte einen „Dorn-
röschenschlaf“. 1986 kamen sie mit der Eingemeindung
Kirnbachs in das Stadtarchiv in Wolfach. Leider gingen
während des langen „Aufenthaltes“ in einer Kiste auf dem
Dachboden des einstigen Kirnbacher Rathauses vor allem
durch Feuchtigkeit etwa ein Drittel der Akten verloren.
Nachdem man sie wieder getrocknet hatte, sind sie regel-
recht in Staub zerbröselt. Trotzdem sind noch viele Unter-
lagen übrig geblieben, die detaillierte Einblicke in das
einstige Eigenleben Kirnbachs in den Jahren von 1704 bis
1844 ermöglichen.
„Im Grunde“, so die Einschätzung von Ernst Bächle, „hat
sich letztendlich das gesamte dörfliche Leben in den Ge-
meinderechnungen manifestiert.“ Es schien es ihm deshalb
angebracht, vielfältiges historisches Wissen herauszufil-
tern, um es der Öffentlichkeit zugänglich zu machen. Aus
dieser Arbeit hat sich eine kleine Chronik Kirnbachs für
das 18. und 19. Jahrhundert entwickelt, die auf Bestellung
kopiert wird und gekauft werden kann. Durch Recherchen
in anderen Quellen wie der Disch-Chronik vonWolfach hat
Ernst Bächle das Blickfeld sogar noch erweitert. Unter-
stützung und Bildmaterial bekam er auch von den beiden
ehemaligen Kirnbacher Lehrern, dem einstigen Schulleiter
Günther Heußler und dem späteren Realschulrektor Wolf-
Dieter Metzler. Die Ergebnisse des Durchforstens der vie-
len Unterlagen liegen nun in Maschinenschrift vor und
sind übersichtlich inThemen wie Einwohner,Auswanderer,
Feuerwehr, Fischerei, Jagd, Friedhof, Gemeindeverwaltung
usw.
Besonderes Augenmerk hat Ernst Bächle auf die Höfe und
die amtlichen Siegel gelegt, die – wie schon betont – hoch
interessante Einblicke ermöglichen! Kurt Ratzinger aus
Kirnbach hat Ernst Bächle bei seinem Forschen und Su-
chen begleitet und vor allem auf dem Sektor der histori-
schen Abbildungen und Fotografien und bei der Genealo-
gie der Hofbesitzer zugearbeitet.
Es ist geplant, die gesamten Unterlagen der Öffentlichkeit
im Rahmen einer Ausstellung an den Sonntagen, 6. und 13.
Juni, jeweils von 11 bis 18 Uhr in der Gemeindehalle in
Kirnbach zugänglich zu machen. Dabei werden die beiden
Autoren gerne zu näheren Auskünften bereit stehen.

Bild-Fotomontage: Ernst Bächle hat anhand der Gemein-
derechnungen ein Stück Kirnbacher Chronik verfasst

Öffnungszeiten

Öffnungszeiten der Tourist-Info
Montag – Freitag: 9.00 Uhr – 12.30 Uhr

14.00 Uhr – 17.00 Uhr
Donnerstag: bis 18.00 Uhr
Zimmervermittlung außerhalb dieser Zeiten:
Im Bürgerbüro im Rathaus:
Jeden Samstag von 10.00 Uhr – 12.00 Uhr
Oder bei Omnibusbetrieb Heizmann, Sportplatzstraße 9,
Oberwolfach-Kirche, Tel: 07834/333.
Gastgeberverzeichnisse und Informationsmaterial über
Sehenswürdigkeiten erhalten Sie außerdem in der Doro-
theenhütte Wolfach, Glashüttenweg 4.

Glasmuseum in der Dorotheenhütte Wolfach
Täglich geöffnet von 9.00 Uhr – 17.30 Uhr
Führungen: Montag, 11.00 Uhr, Donnerstag, 14.00 Uhr und
Sonntag, 14.00 Uhr
Letzter Einlass: 16.30 Uhr

Flößer- und Heimatmuseum Wolfach
Geschlossen

Mineralienhalde Grube Clara u. G.
(haftungsbeschränkt)

Montag – Samstag von 9.00 Uhr – 17.00 Uhr geöffnet

MiMa – Mineralien- und
Mathematikmuseum Oberwolfach

1. Mai - 31. Oktober täglich 11.00 Uhr – 17.00 Uhr
1. November - 15. Dezember geschlossen.
Führungen für Gruppen ab 10 Personen auch außerhalb
der Öffnungszeiten möglich. Anmeldung unter Tel: 07834/
9420.

Besucherbergwerk Grube Wenzel
Die Grube Wenzel hat seit Karsamstag wieder ihre Tore
geöffnet. Seither sind wieder täglich von Dienstag – Sonn-
tag Führungen jeweils um 11.00 Uhr, 13.00 Uhr und 15.00
Uhr. Gruppen (5 oder mehr Personen) melden sich wie bis-
her unter Telefon-Nr. 07834/85812 an oder unter www.
grube-wenzel.de.

Grünschnittplatz Wolfach
Jeden Samstag von 13.00 Uhr – 16.00 Uhr geöffnet.

Saunabad Festhalle Oberwolfach
Öffnungszeiten und Eintrittspreise für das Saunabad in
der Festhalle Oberwolfach
Mittwoch von 15.00 bis 21.30 Uhr Sauna für Männer
Freitag von 15.00 bis 21.30 Uhr Sauna für Frauen
Eintrittspreisee
Einzelkarte: 7,50 Euro
Zehnerkarte: 70,00 Euro
Familieneinzelkarte: 16,00 Euro
Familienzehnerkarte: 150,00 Euro

Minigolf-Platz Oberwolfach
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag
und Samstag: 13.00 Uhr – 19.00 Uhr
Sonntag: 13.00 Uhr – 19.00 Uhr
Donnerstags und bei Regen geschlossen.
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Kirchen

Kath. Seelsorgeeinheit an Wolf und Kinzig
Samstag, 8. Mai - SELIGE ULRIKA von HEGNE
14.00 Uhr In St. Marien: Brautmesse mit Trauung des

Brautpaares Martin Echle und Elena Sche-
rer.

19.00 Uhr In St. Laurentius: Sonntagvorabendmesse,
mitgestaltet vom Frauenchor „Kinzigtal“.
Hl. Messe für Helga Weiß. Gedenken an
Gustav u. Marie Heil; Friedhilde Zeibig;
Josefine Vollmer; Willibald Köck; Jean-
Paul Kauss u. Fam. Riehl/Schaeffer; Josef
u. Luise Kimmig, Halbmeil; Rosina u. Karl
Schuler; Gisela Fleig; Wilhelm Vollmer,
Mesner; an die Verstorb. der Familie Lin-
denblatt; Franz u. Anne Glatthar; Markus
Schmider, Hermann Heizmann, Talblick;
nach Meinung.

Sonntag, 9. Mai - 6. SONNTAG DER OSTERZEIT
- MUTTERTAG –
8.15 Uhr In St. Roman: Amt. Hl. Messe für Johannes

Haas u. verstorbene Eltern. Gedenken an
Johannes u. Helena Sum; Franziska u.
Mathias Mantel; Andreas u. Theresia Die-
terle.

10.00 Uhr In St. Bartholomäus: Amt für die Seelsor-
geeinheit mit Segnung der Andachtsge-
genstände der Kommunionkinder.

10.00 Uhr Im Haus der Pfarrgemeinde: Kinderwort-
gottesfeier.

19.00 Uhr In St. Laurentius: Maiandacht.

Montag, 10. Mai - HL. MESSEVOM TAG
19.00 Uhr In St. Bartholomäus: Eucharistische An-

betung.
20.00 Uhr In St. Laurentius: Gebetskreis im Raum

über der Bücherei.

Dienstag, 11. Mai - HL. MESSEVOM TAG
7.35 Uhr In St. Bartholomäus: Schülerwortgottes-

feier.
14.30 Uhr In St. Marien: Maiandacht des Altenwer-

kes Oberwolfach.
19.30 Uhr In St. Jakob: Maiandacht mit der Kol-

pingsfamilie Wolfach.

Mittwoch, 12. Mai - HL. PANKRATIUS
8.00 Uhr In der Schlosskapelle: Gemeinschaftsmes-

se der Frauen.
Hl. Messe für Reimund u. Anna Schmider
u. verstorb. Angeh. vom Gregorishof. Ge-
stiftete Jahrtagsmessen für Eugen u. Maria
Hör; Florian u. Cäcilie Mayer; Gertrud
Oberfell; Stefanie Dreher.

Donnerstag, 13. Mai - CHRISTI HIMMELFAHRT
8.00 Uhr In St. Bartholomäus: Hochamt, anschlie-

ßend Flurprozession von Oberwolfach
nach Wolfach. Hl. Messe für Hildegard
Echle u. verstorb. Geschwister.

10.00 Uhr In St. Laurentius: Hochamt.

Freitag, 14. Mai - HL.MESSEVOM TAG
15.30 Uhr In St. Luitgard: Hl. Messe. Das Pfarrbüro

ist heute geschlossen!

Samstag, 15. Mai
17.00 Uhr In der Schlosskapelle: Konzert mit grego-

rianischen Gesängen der Schola Gregoria-
na der Hochschule für Musik Freiburg.

17.30 Uhr In St. Laurentius: Tauffeier für Matteo
Schmid; Sina Schillinger; Elisabeth Anna
Grau; Tiago Leon Kern.

19.00 Uhr In St. Bartholomäus: Sonntagvorabend-
messe, mitgestaltet vom Frauenchor „Kin-
zigtal“. Hl. Messe für Frieda Schillinger.
Gedenken an Gottfried Armbruster, Gel-
bach; Karolina Müller; Anton Rauber; Jo-
sef u. Maria Anna Bächle; Hermann Uhl
und aller verstorb. Angehörigen.

Sonntag, 16. Mai - 7. SONNTAG DER OSTERZEIT
8.15 Uhr In St. Laurentius: Amt. Hl. Messe für Hu-

bert Harter u. verstorb. Angehörige.
10.00 Uhr In St. Roman: Amt für die Seelsorgeein-

heit, anschließend Flurprozession.
15.00 Uhr In St. Jakob: Maiandacht.

Kath. Frauengemeinschaft Wolfach
Die Gruppe II (Gretel) der Kfd trifft sich am Montag, 10.
Mai 2010 um 19.30 Uhr im Gemeindehaus zu einem Ge-
sprächsabend. Unser Thema heißt: „Bäume - uraltes Sym-
bol menschlichen Lebens“.
Ebenfalls trifft sich die Gruppe II (Gretel) am Donnerstag,
20. Mai 2010 zur Maiwanderung ins „Käppele“.Treffpunkt
ist um 14.30 Uhr auf dem Kirchplatz.

Kolpingsfamilie Wolfach - Maiandacht auf St. Jakob
Die Kolpingsfamilie Wolfach lädt die gesamte Pfarrge-
meinde und Seelsorgeeinheit herzlich zum Mitfeiern einer
Maiandacht am Dienstag, 11. Mai 2010 um 19.30 Uhr in der
Jakobus- Kapelle ein. Wer möchte, trifft sich zum gemein-
samen Loswandern um 19 Uhr beim Tunnel.
Kath. Frauengemeinschaft Oberwolfach
Am Mittwoch, 26. Mai 2010, laden wir wieder alle Frauen
herzlich zur Maiandacht in die Wendelinus-Kapelle ein.
Treffpunkt fürWanderinnen um 18.30 Uhr beim Erdenbau-
ernhof. Beginn der Maiandacht um 19.45 Uhr. Anschlie-
ßend ist Einkehr im Käppelehof.
Für den Rückweg die Taschenlampe bitte nicht vergessen.
Schönstattgruppe aus Oberwolfach
Die Schönstattgruppe aus Oberwolfach lädt am Sonntag,
30. Mai 2010 um 18.00 Uhr zu einer Maiandacht in der
Steigfelsenkapelle ein. Unter dem Leitsatz „Du wirst ge-
führt“ machen wir uns, im Blick auf das leuchtende Bei-
spiel der Gottesmutter, neu auf die Suche nach Gottes füh-
render Hand in unserem Leben.
Alle Interessierten aus der Seelsorgeeinheit sind herzlich
willkommen!
Bitte bringen Sie hierzu das Gotteslob und eine Blume
mit.

Die nächsten Tauftermine:
Wolfach, St. Laurentius
Samstag, 15.05.; 26.06.; 17.07.; 31.07.2010 um 17.30 Uhr.
Sonntag, 20.06.2010 um 11.15 Uhr
Oberwolfach, St. Bartholomäus
Samstag, 10.07.2010 um 17.30 Uhr
Sonntag, 23.05.; 27.06.2010 um 11.15 Uhr.
Bitte, melden Sie sich vier Wochen vor dem Tauftermin im
Pfarrbüro!
Taufgespräche: Montag: 10.05.; 05.07.2010 – Donnerstag:
17.06.; 22.07.2010

Kath. Öffentliche Bücherei Wolfach:
Öffnungszeiten:
jeden Dienstag und Donnerstag von 16.30 -18.00 Uhr

Kath. Öffentliche Bücherei Oberwolfach:
Öffnungszeiten:
jeden Dienstag und Donnerstag von 16.00– 17.30 Uhr.

SILBERNES PRIESTERJUBILÄUM
von H. H. Pfarrer Hans-Jürgen Decker, Dekan
Liebe Mitchristen der Heimatgemeinde St. Laurentius,
Wolfach
Am Pfingstsonntag, den 23. Mai 2010, darf ich in Elzach
mit großer Freude und tiefer Dankbarkeit mein silbernes
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Priesterjubiläum feiern. Dabei weiß ich mich mit meiner
Heimatgemeinde tief verbunden. Zum Festgottesdienst um
9.30 Uhr in der Pfarrkirche
St. Nikolaus und zum Gemeindefest, das um 15.30 Uhr im
„Haus des Gastes“ in Elzach beginnt, lade ich herzlich
ein.
Ganz herzlich danke ich für alle lieben Zeichen der Ver-
bundenheit in den vergangenen Jahren und für Ihr Mittra-
gen im Gebet.
Ihr Hans-Jürgen Decker, Dekan

ÖFFNUNGSZEITEN DES PFARRBÜROS in Wolfach:
Montag, Donnerstag und Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00
Uhr;
Dienstag und Mittwoch von 15.00 bis 17.00 Uhr.
Das Pfarrbüro ist am Freitag, 14. Mai 2010, geschlossen!

Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach
Bad Rippoldsau-Schapbach

im ev. Gemeindezentrum, Vorstadtstr. 22, 77709 Wolfach,
Tel. 07834/382, Fax 07834/869370

Ev. Stadtkirche in Wolfach
Infos auch unter www.ev-kirche-wolfach.de

Sonntag, 09.05.2010
9.00 Uhr Gottesdienst mit Pfr. StefanVoß

Mittwoch, 12.05.2010
Keine Jungschar
Nächste Jungschar erst wieder nach den Ferien

Donnerstag, 13.05.2010, Christi Himmelfahrt
Kein Gottesdienst in Wolfach
9.00 Uhr Gottesdienst mit Präd. Kreß in Kirnbach

Sonntag, 16.05.2010
10.15 Uhr Gottesdienst mit Präd. Klaus Kreß

gleichzeitig Kigo und Kigomäuse

Bilder Konfirmation 2010
Die Fotos sind im Foyer des Gemeindezentrums ausgehängt
und können dort bestellt werden.

Friedenskapelle Bad Rippoldsau
So, 09.05.2010 sowie So 16.05. und Pfingstsonntag,
23.05.2010 jeweils

um 9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Jenkner

Ev. Pfarramt Kirnbach
Donnerstag, 06.05.
11.00 Uhr Abfahrt am Bauhof in Kirnbach zur Se-

niorenfahrt nach Königsbach zu Familie
Elsässer, kurze Andacht in der dortigen
Kirche, Kaffeepause, geführte Besichti-
gung des Klosters Maulbronn. Heimfahrt
über Pforzheim, Freudenstadt. Einkehr in
einer einheimischen Gaststätte.

Sonntag, 09.05. - Muttertag
10.15 Uhr Gottedienst, Pfr.Voß

anschließend Ständchen der Chorgemein-
schaft Wolfach/Kirnbach zu Ehren des
Muttertages

Donnerstag, 13.05. - Christi Himmelfahrt
9.00 Uhr Gottesdienst Prädikant Klaus Kreß

Samstag, 15.05.
11.00 Uhr Goldene Hochzeit von Frieda und Johan-

nes Epting, Grafenloch 17

Neuapostolische Kirche Wolfach
Sonntag, 09.05.2010
09:30 Uhr Gottesdienst in Schramberg, Bezirksapos-

tel Michael Ehrich

Donnerstag, 13.05.2010
09:30 Uhr Gottesdienst zu Himmelfahrt

Die ganze Bevölkerung ist herzlich eingeladen.

Jehovas Zeugen
Sonntag
09.30 Uhr: BiblischerVortrag

Thema: „Die Auferstehung – der Sieg über
den Tod“ – 1. Korintherbrief 15: 12 - 28

10.15 Uhr: Wachtturm-Bibelstudium
Thema: „Getauft – In wessen Namen?“
– Matthäusevangelium 28:19

Freitag
19.15 Uhr: Bibelstunde mit dem Thema: „Wie Jesus

dem Teufel mutig widerstehen!“ – Matt-
häusevangelium 4: 2 – 11

19.45 Uhr: Theokratische Predigtdienstschule
Besprechung biblischer Themen und
fortlaufender Kurs im Vermitteln der bi-
blischen Botschaft

Diese Zusammenkünfte werden im Königreichssaal in
Hausach, Barbarastraße 22, durchgeführt. Interessierte
Personen sind herzlich eingeladen. Jehovas Zeugen in
Hausach: 07832 - 4864
Jehovas Zeugen im Internet: www.Jehovaszeugen.de

Aus dem Kreisgeschehen

Mitteilungen

Landratsamt Ortenaukreis

Aktualisierte Direktvermarkterliste im Ortenaukreis jetzt
online
Wo können Ortenauer Verbraucher und Feriengäste land-
wirtschaftliche Produkte direkt beim Erzeuger kaufen?
Antworten auf diese Frage bietet jetzt ein Verzeichnis von
Direktvermarktern auf der Internetseite des Landratsamts
Ortenaukreis (www.ortenaukreis.de). Unter dem Menü-
punkt Wirtschaft & Ländlicher Raum / Ländlicher Raum /
Direktvermarkter zeigt eine Karte an, wo Landwirte oder
Winzer im Ortenaukreis ihre Erzeugnisse direkt ab Hof
verkaufen. Das Amt für Landwirtschaft beim Landratsamt
Ortenaukreis hat alle Direktvermarkter im Ortenaukreis
aufgerufen, sich zu melden und nun die aktuellen Daten
von weit über 100 landwirtschaftlichen Betrieben veröf-
fentlicht. DasVerzeichnis listet die Adressen von Höfen auf,
die Brot, Obst und Gemüse, Käse und Fleisch, Eier oder
Honig erzeugen und selbst vermarkten. Sie enthält auch
die Öffnungszeiten der Hofläden und die Märkte, auf denen
die landwirtschaftlichen Betriebe mit einem Marktstand
vertreten sind. Die Liste beinhaltet ebenso private Weingü-
ter, die ihre eigenen Weine, Sekt, Edelbrände oder Liköre
zumVerkauf anbieten.Auch die Adressen und Öffnungszei-
ten vieler Ortenauer Winzergenossenschaften sind dort
aufgeführt. Über einen Link zur Internetseite des Natur-
parks Schwarzwald Mitte/Nord (www.naturparkschwarz-
wald.de) können sich die Nutzer über weitere Regionalver-
markter informieren.
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Amt für Landwirtschaft
Einreichungsfrist zum Gemeinsamen Antrag 2010
Der Gemeinsame Antrag kann letztmalig am Montag nach
Christi Himmelfahrt,17.Mai,beim Amt für Landwirtschaft
des Landratsamtes Ortenaukreis ungekürzt eingereicht
werden. Anträge, die vom 18. Mai bis zum 11. Juni einge-
hen, werden je Werktag um ein Prozent gekürzt. Nach dem
11. Juni eingereichte Anträge müssen als verfristet abge-
lehnt werden.
Einzelne Flächen und weitere anspruchsbegründende Un-
terlagen können ohne Kürzung bis zum 31. Mai nachgemel-
det werden. Bei Nachmeldungen vom 1. bis 11. Juni wird
die jeweilige Beihilfe prozentual gekürzt. Nachmeldungen
nach dem 11. Juni werden abgelehnt.
Auch für die Grünlandprämie und die Kuhprämie, die in
diesem Jahr erstmals als Maßnahmen des Milch-Sonder-
programms beantragt werden können, gilt der 11. Juni als
letzte Frist. Bei Anträgen zwischen dem 17. Mai und dem
11. Juni wird hier allerdings nicht der gesamte Prämienbe-
trag der prozentualen Kürzung unterzogen.
Das Amt für Landwirtschaft weist darauf hin, dass ab 2010
ungenutzte Zahlungsansprüche bereits dann in die natio-
nale Reserve eingezogen werden, wenn diese zwei Jahre in
Folge nicht genutzt werden.
Hier die Nachreichungsfristen im Zusammenhang mit dem
Gemeinsamen Antrag 2010:
- am 31. Mai müssen alle Angaben zu den im April 2010

gehaltenen Milchrassekühen korrekt im Herkunftsinfor-
mationssystem Tier (HI Tier) gespeichert sein;

- bis zum 11. Juni muss die Übertragung von Zahlungsan-
sprüchen mit dem Übergabedatum 17. Mai dem zustän-
digen Landwirtschaftsamt entweder über das Internet
oder in Papierform gemeldet werden;

- bis zum 30. Juni muss eine Kopie der Milchgeldabrech-
nung für April 2010 bzw. eine Bestätigung der aktuellen
Direktvermarktungsreferenzmenge für die Grünland-
prämie und die Kuhprämie vorgelegt werden;

- bis zum 15. Juli können noch die Rechnungsbelege zur
Umstellung und Umstrukturierung von Rebflächen nach-
gereicht werden.

Weiterbildung

Volkshochschule Ortenau
Geschäftsstelle Wolfach
Oberwolfacher Str. 6
77709 Wolfach

Telefon: 0 78 34/86 7590
Telefax: 0 78 34/86 75 91

E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de
Internet: www.vhs-ortenau.de

Anmelden können Sie sich:
• mit Anmeldekarte • per Fax • per E-Mail • über Inter-

net

vhs aktuell

Übersicht der geplantenVHS-Veranstaltungen in:
Haslach (HS) Tel. 07832/706 174
Wolfach (WO) Tel. 07834/867590
Zell a. H. (ZE) Tel. 07835/54471
Siehe auch: www.vhs-ortenau.de

Beginn Kurztitel Nummer
08.05.2010 Exkursion Schwäbische Alb 1.0104 ZE
13.05.2010 Vortrag Asthma bronchiale II 3.0416 HS
20.05.2010 Vortrag Pflegebedürftigkeit 3.0412 HS
09.06.2010 Exkursion Gedenkstätte

Vulkan 1.0105 HS
09.06.2010 Vortrag Krallenzehe 3.0422 WO

17.06.2010 Vortrag Schmerzende Füße 3.0413 HS
02.07.2010 Exkursion Stadtgarten 1.1501 HS
15.07.2010 Vortrag Sturzgefahr 3.0414 HS

Vom Hallux valgus zur Krallenzehe (3.0422 WO)
Mi. 09.06.2010, 18.00 Uhr, 1 Abend,Wolfach, Rathaus, Rat-
haussaal, Chefarzt MartinVierl, gebührenfrei.
Vortrag in Kooperation mit der Schwarzwaldklinik Bad
Rippoldsau.
Im Vortrag werden Fehlstellungen der Zehen, Ursachen
und Behandlungsmöglichkeiten vorgestellt.

Weiterbildung
für Kaufleute, Meister, Techniker
und Sonstige mit Fachprüfung

durch Abendstudium zum Betriebswirt VWA
Aufstieg ohne Aufgabe des Arbeitsplatzes
bis heute über 19.000 Absolventen allein in Baden-
Württemberg
70 % sind mittlerweile in Führungspositionen!
98 % würden es wieder tun!
Betriebswirtschaftliche Kenntnisse sind heute notwendi-
ges Zusatzwissen in vielenVerwaltungen und Betrieben.
Die Verwaltungs- und Wirtschafts-Akademie Freiburg,
Zweigakademie Offenburg, bildet seit Jahren erfolgreich
Fach- und Führungskräfte aus bzw. weiter. Durch eine
breite Trägerschaft und durch das universitäre Niveau der
Studiengänge ist die Akzeptanz der VWA-Abschlüsse bei
Unternehmen besonders hoch.
Arbeitgeber schätzen die Kombination von wissenschaftli-
cher Ausbildung und praktischer beruflicher Erfahrung.
Sie bescheinigen VWA-Absolventen Durchhaltevermögen
und Leistungsbereitschaft.
Das Studium zum Betriebswirt VWA bietet die Möglich-
keit:
- drei Jahre lang berufsbegleitend an 2 Abenden pro Woche

an der Hochschule Offenburg (Montag und Mittwoch von
18:00 bis 21:15 Uhr) fachliche Kenntnisse und Methoden
zu vertiefen und Führungseigenschaften zu erwerben,

- sich in den Bereichen Betriebs- undVolkswirtschaftsleh-
re sowie Rechtswissenschaft fortzubilden, auch ohne
Abitur

- die für höherwertige Tätigkeiten notwendigen Einsichten
zu gewinnen, sowie übergreifende Zusammenhänge zu
erkennen und die Fähigkeit zur Lösung komplexer Pro-
bleme zu erlangen und

- das Erlernte sofort am Arbeitsplatz umzusetzen.
Investieren Sie in Ihre berufliche Zukunft.
Zulassungsvoraussetzungen:
- abgeschlossene kaufmännische Berufsausbildung oder
- abgelegte Meisterprüfung oder
- staatlich anerkannte Fachprüfung auf einem Berufsge-

biet und
- berufliche Praxis.
Bei der Verwaltungs- und Wirtschafts-Akademie Freiburg,
Zweigakademie Offenburg, beginnt im September 2010 an
der Hochschule Offenburg, Badstr. 24, Bau B, Raum 013, ein
neuer Studiengang für Anfänger.
Infoabend: 10.05.2010 um 18.00 Uhr; Ort: Hochschule Of-
fenburg, Badstr. 24, Bau B, Raum 013
Informationsunterlagen können angefordert werden:
1)VWA-Hauptgeschäftsstelle, Haus der Akademien, Eisen-

bahnstr. 56, 79098 Freiburg, Tel.-Nr. 0761/3867314, Fax:
0761/3867333; E-mail: zaehringerr@vwa-freiburg.de
oder nussbruecker@vwa-freiburg.de

2) Zweigakademie Offenburg: Werner Fuchs, Neuer Weg 2,
77799 Ortenberg, Fax: 0781-9486129, E-mail: fuchs.vwa-
offenburg@t-online.de

Gewerbe Akademie Offenburg
Grundwissen am PC lernen
Die Gewerbe Akademie veranstaltet ab dem 11. Juni ein
Seminar „PC-Grundlagen für Einsteiger.“ Anhand prakti-
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scher Beispiele wird gezeigt, wie man die EDV einsetzen
kann. Die Teilnehmer erhalten einen kleinen Überblick
und grundlegende Vorkenntnisse zum Arbeiten mit dem
Computer.
Es gibtWissen zu den Hardwarekomponenten, Betriebssys-
teme, Bedienen von Maus und Tastatur. Erörtert wird die
Fenstertechnik und Task-Leiste. Es gibt erste Schritte in
MS Word und MS Excel. Diese Fortbildung ist geeignet für
Teilnehmer-/innen ohne Vorkenntnisse. Das Seminar wird
vom Wirtschaftsministerium aus Mitteln des Europäischen
Sozialfonds gefördert. Weitere Informationen gibt es bei
der Gewerbe Akademie Offenburg, Telefon 0781/793 116.

Auf die Rhetorik kommt es an
Um „Rhetorik und Gesprächsführung“ geht es in einer
Fortbildung der Gewerbe Akademie Offenburg am 21. und
22. Mai. Frei und unverkrampft eine Rede halten oder zu
einem beliebigen Thema mit kurzen und prägnanten Wor-
ten die eigene Meinung überzeugend darstellen sind Bau-
steine, die bei diesem Seminar gelehrt werden. Ferner geht
es um Feedback-Regeln, sicheres Auftreten, Inhalte über-
zeugend und zugleich wirkungsvoll darzubieten. Mit Satz-
bau, Stimmführung und Körperhaltung kann man den Er-
folg entscheidend beeinflussen. Viele praktische Übungen
zum Thema helfen dabei, sich überzeugend in der Rede, im
Gespräch darzustellen und seine Ziele zu erreichen. Die
Gewerbe Akademie Offenburg erteilt weitere Informatio-
nen unter Telefon 0781/793 116.

IHK Südlicher Oberrhein
Informationsveranstaltung „EU-Fördermittel für Innova-
tionen im Mittelstand“ am 20. Mai 2010 in Freiburg
Auf europäischer Ebene gibt es eine Reihe von Förderpro-
grammen und Förderinitiativen, die insbesondere kleine
und mittlere Unternehmen bei ihren Projekten im Bereich
der Forschung und technologischen Entwicklung unter-
stützen. Die Projekte müssen grenzüberschreitend angelegt
sein, d.h. es müssen mindestens zwei Partner aus zwei un-
terschiedlichen Staaten beteiligt sein.
In einer Informationsveranstaltung am Donnerstag, 20.
Mai 2010 in Freiburg möchten wir Ihnen die europäischen
Förderprogramme „Eurostars“, „EraSME“, „CORNET“
und „Forschung für KMU“ vorstellen. Diese Programme
sind in der Regel themenoffen.
Experten aus den jeweiligen nationalen Kontaktstellen
dieser Programme werden Ihnen praktische Tipps und
Hinweise zu den Programminhalten und Förderbedingun-
gen sowie zur Antragstellung geben. Im Anschluss an die
Vorträge besteht reichlich Gelegenheit zu Fragen an die
Experten sowie zur Diskussion mit den anderen Teilneh-
mern. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos,
eine Anmeldung ist erforderlich.
Programm und Anmeldung bei: IHK Südlicher Oberrhein,
Enterprise Europe Network, Lotzbeckstraße 31, 77933
Lahr, Christine Richmann, Tel.: 07821/2703-692, Fax:
07821/ 2703-4692, E-Mail: christine.richmann@freiburg.
ihk.de

IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein
Geprüfte/r Technische/r Betriebswirt/in
Zwei Lehrgänge zum "Geprüften Technischen Betriebs-
wirt" starten im Spätsommer am IHK-BildungsZentrum
Südlicher Oberrhein (IHK-BZ). Beginn in Offenburg ist der
10. September, in Freiburg der 15. September 2010. Die
Lehrgänge wenden sich an Industriemeister, Technische
Fachwirte, Medienfachwirte, staatlich geprüfte Techniker
und Ingenieure.
Technische Betriebswirte übernehmen Führungsaufgaben
an der Schnittstelle von Technik und Betriebswirtschaft.
Der Lehrgang vermittelt die Grundlagen wirtschaftlichen
Handelns, Einsicht in betriebliche Abläufe, Management
und Führungskompetenzen. Die Teilnehmer erwerben
Kenntnisse und Fertigkeiten für eine selbständige Leitung
von Abteilungen und Betrieben.

Näheres auf den Infoveranstaltungen am 9. Juni in Offen-
burg und 16. Juli in Freiburg, jeweils um 17.00 Uhr, im
IHK-BZ. Kostenlose Beratung und Informationsmaterial
gibt es beim IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein,
Telefon 0781/9203-222, E-Mail info@ihk-bz.de oder www.
ihk-bz.de.

Bildungszentrum Offenburg
Mentales Aktivierungstraining für Berufstätige
Das Katholische Bildungszentrum Offenburg bietet einen
fünfteiligen Abendkurs für Menschen, die sich geistig fit
halten und die geistige Leistung ausbauen wollen, an.
MAT ist eine Methode zur Aktivierung der geistigen
Leistungsfähigkeit. Mit Hilfe eigens entwickelter Aufga-
ben und Übungen werden die Grundfunktionen der Hirn-
leistung gezielt trainiert.
Der Kurs umfasst 5 Einheiten und beginnt am Dienstag,
8. Juni 2010, 19.30 – 21.00 Uhr.
Sämtliche Kurstermine finden in Offenburg im Bildungs-
zentrum Offenburg, Kath. Zentrum St. Fidelis, Straßburger
Str. 39 statt.
Referentin: Dorothea Kluckert, Nordrach
Anmeldung und weitere Infos beim Katholischen Bildungs-
zentrum Offenburg unterTel. 0781/925040 oder per E-Mail:
info@bildungszentrum-offenburg.de.

Was sonst noch interessiert

DRK-Ortsverein Wolfach e. V.

Das Deutsche Rote Kreuz startet Mitgliederwerbung in
Wolfach
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
gemeinsam mit unserem Kreisverband Wolfach beginnen
wir diese Woche eine Mitgliederwerbung.
Die von uns beauftragten DRK-Mitarbeiter besuchen Sie
in den nächsten Tagen und Sie bitten, förderndes Mitglied
des Deutschen Roten Kreuzes zu werden. Sollten Sie schon
Mitglied sein und gegebenenfalls Ihren Beitrag erhöhen
wollen, so werden unsere Mitarbeiter Sie auf jeden Fall
darauf ansprechen. Bei dieser Gelegenheit wollen wir den-
jenigen, die unsere Organisation bereits regelmäßig unter-
stützen, ganz herzlich danken.
Durch Ihren Förderbeitrag unterstützen Sie im Rahmen
Ihrer Möglichkeit die Arbeit des Deutschen Roten Kreuzes.
Nur durch Ihre finanzielle Unterstützung geben Sie uns die
Möglichkeit, dort zu helfen, wo Hilfe jeden Tag benötigt
wird.
Helfen Sie uns, damit wir helfen können.
Alle Mitglieder des Deutschen Roten Kreuzes im Kreisver-
band Wolfach können den DRK-Flugdienst mit seinen
weltweiten Leistungen und den bodengebundenen Rück-
holdienst in Anspruch nehmen.
Als Vorsitzender dieses Ortsvereins unterstütze ich diese
Werbeaktion ausdrücklich. Bringen Sie bitte den Mitarbei-
terinnen und MitarbeiternVerständnis für deren sicherlich
nicht immer einfachen Tätigkeit entgegen.
Sollten Sie weitere Fragen haben stehen Ihnen die Mitar-
beiter des DRK-Kreisverbandes Wolfach gerne unter Tel.-
Nr. 07831/93550 zur Verfügung. Wir freuen uns natürlich
auch über neue Aktive in unseren Rot-Kreuz-Bereitschaf-
ten.
Werden Sie Mitglied im Deutschen Roten Kreuz Ortsverein
Wolfach
gez. Dr. Dieter Löwenberg
DRK-Ortsvereinsvorsitzender Wolfach
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Initiative Eine Welt e.V.
Öko + Fair ernährt mehr! – Teil 3: Bauern im Norden
Am 8. Mai istWeltladentag. Unter dessen Motto „Öko + fair
ernährt mehr!“ wollen wir bewusst machen, wie Fairer
Handel und ökologische Landwirtschaft mit weltweiter
Ernährungssicherung zusammenhängen.
Im Mitteilungsblatt der letzten Woche haben wir aufge-
zeigt, wie Sie Kleinbauern im Süden unterstützen können.
Faire Partnerschaften darf es aber nicht nur mit den Län-
dern des Südens geben. Vorbildliche Handelsbeziehungen
beziehen – in allen Ländern der Erde gleichermaßen – ne-
ben „fairen Erzeugerpreisen“ auch Aspekte wie soziale
Verantwortung, Regionalität und Qualität mit ein.
In Zeiten der Globalisierung soll die Gesellschaft stärker
für ein Werte-System sensibilisiert werden, das die Men-
schen in der jeweiligen Region in den Vordergrund stellt.
Kurze Warenflüsse und Transportwege, die Klima und Res-
sourcen schonen, haben Vorrang. Mit dem bevorzugten
Kauf regionaler und saisonaler Produkte kauft man stra-
tegisch richtig. Darüber hinaus gibt es natürlich Produkte,
die bei uns nicht oder nicht ausreichend übers Jahr wach-
sen; die sollten im Sinne der Ernährungssouveränität dann
möglichst aus Fairem Handel mit kleinbäuerlichen Erzeu-
gern aus Entwicklungsländern stammen.

Besonderes zum Weltladentag am 8. Mai
Anlässlich des Weltladentags bieten wir in unseren Läden
– in Haslach auch auf dem Wochenmarkt - am kommenden
Samstag frische, fair gehandelte Bio-Bananen von der
Kleinbauernorganisation UROCAL aus Ecuador an. Für
die Bauern ist der Faire Handel oft die einzige stabile Ein-
nahme zurVersorgung ihrer Familien.Während die meisten
Bio-Bananen mittlerweile übrigens von den großen Bana-
nenfirmen produziert werden, zunehmend in Monokultur,
legt UROCAL Wert auf die Erhaltung der kleinbäuerlichen
Wirtschaftsweise. Die Bananen werden in traditioneller
Mischkultur und so genannten Agroforst-Systemen ange-
baut, mit geringer Pflanzendichte und hoher Biodiversi-
tät.
Zudem sind wirVerbraucher zurTeilnahme an einer Unter-
schriftenaktion aufgerufen, mit der die Bundesminister
Ilse Aigner (Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucher-
schutz) und Dirk Niebel (wirtschaftliche Zusammenarbeit
und Entwicklung) dazu aufgefordert werden, sich für die
Förderung kleinbäuerlicher und ökologischer Landwirt-
schaft einzusetzen und die Agrarexportsubventionen ab-
zuschaffen.

Angelverein Oberwolfach e.V.
Vorbereitungslehrgang zur staatlichen Fischereiprüfung
Die nächste staatliche Fischerprüfung findet am 19. No-
vember beim Landratsamt Offenburg statt.
Als Grundlage für diese Prüfung führt der Angelverein
Oberwolfach e.V. in Zusammenarbeit mit dem Landesfi-
schereiverband Baden e.V. vom 20.09. bis 05.11.2010 einen
Vorbereitungslehrgang zur staatlichen Fischereiprüfung
durch. Der Lehrgang umfasst folgende Sachgebiete: Allge-
meine und spezielle Fischkunde, Gewässerökologie und
Fischhege,Gerätekunde und Gesetzeskunde. Der Lehrgang
findet montags und freitags von 18.00 - 21.00 Uhr in der
Grund- und Hauptschule Steinach statt. Der Informati-
onsabend ist am Montag, 17.09. um 18.00 Uhr.
Info und Anmeldung (Teilnehmerzahl begrenzt ) bei Wolf-
gang Welle, Weihermatte 2, 77709 Wolfach, Tel.07834/
867872.

Diakonie Hausach
"Club Lichtblick“
Wegen des Feiertags am 13. Mai 2010 entfällt das Treffen
der Gruppe „Lichtblick“.
Nächstes Treffen ist am 20. Mai 2010 von 14.00 bis 16.30
Uhr im Diakonischen Werk in Hausach, Eisenbahnstr. 58,
bei der ev. Kirche.
Programm: „Offener Nachmittag mit Mechthild.“

"Achterbahn der Gefühle“
Wegen des Feiertags am Donnerstag 13. Mai 2010 entfällt
das Treffen der Selbsthilfegruppe „Achterbahn der Gefüh-
le“. Nächster Termin ist am 27. Mai 2010 von 19.30 – 21.30
Uhr im Diakonischen Werk in Hausach, Eisenbahnstr. 58,
bei der ev. Kirche.

Diakonisches Werk Dienststelle Hausach
Wegen des Feiertags bleibt am Freitag, 14. Mai 2010 unsere
Dienststelle geschlossen.
Ab Montag, 17. Mai sind wir wieder von 8.30 – 12.30 Uhr
und nachmittags nach telefonischer Vereinbarung für Sie
erreichbar.

Musicafé am Robert-Gerwig-Gymnasium
in Hausach

Na’pulèo – Musica Mediterranea Italiana
Mit Roberto Puleo, Gabriele Tivoli, Helmut Lindlar und
Shakir Ertek.
Italienische Musik voller Lebensfreude und Sehnsucht .
Freitag, 07.05.2010 – Musicafé am Robert-Gerwig-Gymna-
sium in Hausach – Beginn 20.00
Eintritt 2,50 €.

Sozialstation Kinzig-Gutachtal
Pflegeexpertin
Liebe Patientinnen, Patienten und Angehörige der Caritas
Sozialstation! Wir freuen uns, dass wir Frau Kristin Kra-
mer als Pflegeexpertin für unsere Sozialstation gewinnen
konnten. Sie wird unseren Mitarbeitern in den verschie-
densten Themenfeldern der Pflege zukünftig beratend zur
Seite stehen. Um Ihnen die Möglichkeit zu geben, Frau
Kristin Kramer persönlich kennen zu lernen, wird sie in
den nächsten Wochen alle Touren begleiten und sich bei
Ihnen vorstellen.

150 Jahre Freiwillige Feuerwehr Hornberg
Die Freiwillige Feuerwehr Hornberg feiert 2010 ihr 150-jäh-
riges Bestehen. Dieses Jubiläum wollen wir gebührend fei-
ern.
Ablauf des Festes:
Freitag, 11. Juni 2010
Das „etwas andere“ Festbankett in der Stadthalle
Beginn: 19.00 Uhr

Freitag, 18. Juni 2010
Open-Air-Konzert mit der Spider Murphy Gang
Duravitparkplatz in der Schlossstraße
Einlass: 18.30 Uhr, Konzertbeginn: 20.00 Uhr

Samstag, 19. Juni 2010
Bayrischer Abend mit Moderator und 6-Mann Band
beim alten Gerätehaus in der Schlossstraße
Beginn 19.00 Uhr -8,00 Euro Eintritt-

Sonntag, 20. Juni 2010
10.00 Uhr Festgottesdienst

Frühschoppenkonzert mit der Stadtkapelle
14.00 Uhr Historischer Umzug mit historischer Übung

am Rathaus
Musikalische Unterhaltung mit der Musik-
und Trachtenkapelle Reichenbach

20.00 Uhr Matthias Gronert mit seiner Blaskapelle Eger-
länder Gold -Eintritt frei-

Montag, 21. Juni 2010
17.00 Uhr Handwerkervesper

Musikalische Unterhaltung mit dem Musik-
verein Niederwasser
Festausklang mit den TV-Allstars
-Eintritt frei-
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Karten für das Open-Air-Konzert sind ab sofort bei den
Filialen der Volksbank Triberg, Volksbank Kinzigtal, der
Tourist-Info in Hornberg oder unter www.feuerwehr-horn-
berg.de erhältlich.
Achtung: begrenztes Kartenkontingent !!
Eintritt für Spider Murphy Gang:
Vorverkauf 25,00 Euro
Abendkasse: 28,00 Euro

Die Freiwillige Feuerwehr Hornberg freut sich auf Ihre Un-
terstützung und zahlreichen Besuch.

Freiwillige Feuerwehr Hornberg
Andreas Armbruster
-Kommandant-

Blutspendetermin in Haslach
am Dienstag, 11. Mai

In der Stadthalle organisiert der DRK Ortsverein in Zu-
sammenarbeit mit dem Blutspendedienst am Dienstag, den
11. Mai von 14.15 - 19.30 Uhr die 88 Blutspendeaktion in

Haslach. Um einen zügigen Ablauf zu gewährleisten sind
drei Blutspendeteams mit neun Ärzten und 17 Mitarbei-
tern im Einsatz. Das Haslacher DRK selbst wird mit 45
Aktiven und 20 Helfern aus dem Kreis des Jugendrotkreuz
dabei sein. Der erste Vorsitzende des DRK, Hansjörg Het-
tich hat die Statistik abgefragt und sieht gute Chancen mit
diesem 88. Spendentermin den 33.000 Blutspender im Zeit-
lauf der Haslacher Aktionen begrüßen zu dürfen. Hettich
verweist darauf, dass wieder ein zusätzlicher Arzt im Ein-
satz ist, der im Entnahmeraum tätig ist und sich vor allem
um die Erstspender kümmert, so dass eine ebenso kompe-
tente wie detaillierte Aufklärung gewährleistet ist. Beson-
deren Wert legt er auf die Feststellung, dass mit dem loka-
len Grundsatz, dass Spender und Empfänger aus derselben
Region kommen, jeglicher „Blutkonserven Tourismus“ un-
terbleibt. Der Verbund der DRK-Blutspendedienste stellt
natürlich sicher, dass regionale Versorgungsengpässe und
die Versorgung mit sehr seltenen Blutgruppen stets ge-
währleistet ist. Neu ist bei der Maiaktion in Haslach eine
Spielecke für kleinere Kinder, so dass Eltern mit Kindern
dieser Altersgruppe ebenfalls in Ruhe spenden können.
Der Ortsverein verlost unter allen Spendern auch dieses
Mal wieder je fünf Tank- und Einkaufsgutscheine im Ge-
samtwert von 200.- €.

Evangelische Stadtkirche Schiltach
Stummfilm und Orgel
Konzert am Mittwoch, 12. Mai 2010, 20.00 Uhr
Die „Interessengemeinschaft Orgel und Kirchenmusik
Schiltach e.V.“ lädt herzlich zu einem ganz besonderen
Konzert ein.
Am Mittwoch, dem 12. Mai 2010 findet um 20.00 Uhr in der
evangelischen Stadtkirche Schiltach ein außergewöhnli-
ches Musikerlebnis statt.
Es wird der Stummfilm „Christus“ (1916) von Giulio An-
tamoro gezeigt. Der Film handelt vom Leben und Sterben
Christi, dazu improvisiert der Organist Paolo Oreni (Tre-
viglio, Italien) an der großen Heintz-Orgel.
Was früher zur Zeit der Stummfilme in Kinosälen üblich
war (Kino-Orgel), erfährt an diesem Abend in dieser Kirche
eine Renaissance. Der Organist greift musikalisch in die
Handlung des Stummfilmes ein und interpretiert hierzu
seine eigenen musikalischen Ideen zum Film, den er am
Spieltisch der Orgel via Bildschirm mitverfolgt. Der Zu-
schauer (-hörer) sieht auf einer großen Leinwand den
Stummfilm und hört dabei die Live-Orgelmusik.
Hierfür konnte der italienische Weltklasse-Organist Paolo
Oreni verpflichtet werden. Musikkritiker überschlagen
sich geradezu mit Lobeshymnen über diesen Mann, der mit
der Orgel und dem Kirchenraum spielt, als sei er in dieser
Kirche aufgewachsen. Er experimentiert mit Dynamik,
Tempo, Klangfarben und seiner Spielkunst, als habe er sich
in den Kopf gesetzt, alle möglichen Kombinationsmöglich-
keiten dieser Orgel auszuprobieren – Orgelkunst vom
Feinsten. Im Anschluss an den Film wird Herr Oreni noch
einige Literaturzugaben spielen, worauf man ebenfalls
sehr gespannt sein darf.
Weitere Infos zum Organisten kann man auch auf www.
oreni.com erhalten.
Der Eintritt zu diesem Kino- und Orgelkonzert beträgt 8.-
Euro, Karten gibt es an der Abendkasse.
Zu diesem ganz besonderen Konzert wird an dieser Stelle
sehr herzlich eingeladen.

Schiltacher Kantorei -
Evangelischer Kirchenchor Gutach

Bach-Kantate zum Mitsingen
Das Kantorat lädt interessierte Sängerinnen und Sänger
herzlich zum Mitsingen bei einem Chorprojekt zusammen
mit der Schiltacher Kantorei und dem evangelischen Kir-
chenchor Gutach ein.
In zwei Kantatengottesdiensten am 20.Juni um 10.00 Uhr
in der ev. Dorfkirche Gutach und am 4.Juli um 10.00 Uhr
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in der ev. Stadtkirche Schiltach erklingt die Kantate BWV
100 „Was Gott tut, das ist wohlgetan“ für Soli, Chor und
Orchester von Johann Sebastian Bach.
Probenbeginn ist ab Mai 2010 jeweils dienstags um 20.00
Uhr im Martin-Luther-Haus in Schiltach oder donnerstags
um 20.00 Uhr im ev. Gemeindehaus in Gutach.
Gerade Sängerinnen und Sänger, die nicht regelmäßig im
Chor singen, soll mit diesem Projekt Gelegenheit gegeben
werden, in einem begrenzten Zeitraum musikalisch tätig
zu werden.
Weitere Auskünfte gibt gerne Kantor Detlev Zeller,
Tel. 07836/7491.

Diagnose = Nahrungsmittelunverträglichkeit –
Was nun? - Fragen Sie uns!

Selbsthilfegruppe „Laktoseintoleranz Plus Offenburg/Or-
tenau – seit 2004 -“!
-Vorher: Selbsthilfegruppe „Laktoseintoleranz (Milchzucker-
unverträglichkeit) Offenburg/Ortenau – seit 2004 -“.
Da unsere Selbsthilfegruppe jetzt einen breiteren Rahmen
an Nahrungsmittelintoleranzen abdeckt, haben wir uns ei-
nen neuen Namen gegeben: „Laktoseintoleranz Plus“.
Das Plus steht für die weiteren Nahrungsmittelunverträg-
lichkeiten Fruktose-, Histamin- und Sorbit-. Ernährungs-
berater Bernhard Stunder ist eine Fachkraft auf diesem
Gebiet und in unserer Gruppe aktiv tätig.
Das nächste monatliche Gruppentreffen ist am Montag, 17.
Mai 2010 um 19.00 Uhr im Gasthaus „Brandeck“ (Neben-
zimmer) in Offenburg, Zeller Straße 44, gegenüber dem
Schillergymnasium.
Wir erörtern die Problematik des Krankheitsbildes der
Laktoseintoleranz sowie weiterer Unverträglichkeiten wie
z. B. Fruktose-, Sorbit-, Histaminintoleranz.
Herr Stunder kann gute Ernährungsratschläge für das täg-
liche Leben geben und aus der Erfahrung vieler Betroffe-
ner können in der Diskussion viele Tipps zurVerbesserung
der Lebensqualität mitgenommen werden.
Unsere Selbsthilfegruppe ist offen für Betroffene, Angehö-
rige und Interessierte.
Rückfragen / Auskünfte:
telefonisch unter 0781 – 9267845 (I. Dold)
sowie per E-Mail SHG-LI.Plus@t-online.de.
Weiteres siehe auch im Internet unter www.selbsthilfe-
ortenau.de und www.libase.de. gez. Irmtraud Dold

Ortenauer Selbsthilfegruppe „Laktose-Intoleranz/
Milchzuckerunverträglichkeit Offenburg“ Ltg.:

Marianne & Ricarda Bönisch
Die Ortenauer Selbsthilfegruppe „Laktose-Intoleranz/
Milchzuckerunverträglichkeit Offenburg“ Ltg.: Marianne
& Ricarda Bönisch m. aktivem Team lädt zur öffentlichen
Vortragsreihe zum Thema:
"Histamin-Intoleranz": Ernährung; Nahrungsmittel als
Auslöser der Unverträglichkeit; Medikamente als DAO-
Hemmer & HI- Liberatoren
In diesem Vortrag wird Andreas Steneberg (stellvertreten-
der AVE- Vorsitzender (Allergieverein in Europa e.V.)
25-jährige Erfahrung mit Nahrungsmittelunverträglich-
keiten, Gründungsmitglied des Institut für Umweltkrank-
heiten, auf zeigen, dass Nahrungsmittelunverträglichkei-
ten immer mehr zu nehmen. Hierunter zählen allergische
Reaktionen auf Proteine, aber auch Unverträglichkeiten
auf natürlich vorkommende oder zugesetzte Substanzen.
Wissenschaftlich gesehen unterscheidet man „echte“ All-
ergien, bei denen das Immunsystem beteiligt ist, von Un-
verträglichkeitsreaktionen.
Nicht-allergische Reaktionen auf Nahrungsmittel, deren
Symptome (wie Kopfschmerzen, laufende Nase, Atem-
wegs-, Verdauungsbeschwerden u. Hautausschläge) Aller-
gien ähneln, sind oftmals auf biogene Amine (wie Histamin)
zurück zu führen.

Das Ausmaß einer Histamin-Intoleranz (HIT) ist mögli-
cherweise bisher unterschätzt worden.
Bei der Histamin-Unverträglichkeit kommt das Histamin
zumeist aus der Nahrung u. wird nicht unbedingt als kör-
pereigenes Gewebshormon aus Mastzellen freigesetzt.
Histamin entsteht während der Verarbeitung von Nah-
rungsmitteln. Der Histamingehalt nimmt zu mit dem Rei-
fungsgrad. Hinzu kommt, dass eine Reihe von Medikamen-
ten und Schadstoffen den Histaminabbau blockieren oder
ebenso wie manchen Nahrungsmittel zusätzlich zu einer
direkten Histaminfreisetzung führen können.
Veranstaltungsort:
Ortenau Klinikum Offenburg – Ebertplatz 12 /Molktestr.
– 77654 Offenburg
Hör-/Konferenzsaal
Wann: Mittwoch, 19.05.2010
Beginn: 19:00 Uhr
Hierzu sind Betroffene, deren Angehörige sowie med. Fach-
personal u. Interessierte rechtherzliche eingeladen. - Ein-
tritt frei - Parkmöglichkeiten reichlich vorhanden.
Der Referent Herr Steneberg sowie die Selbsthilfegrup-
penleitung mit aktivem Team freut sich Sie zu diesemVor-
trag begrüßen zu dürfen.Weitere Infos:Tel.: 0781/ 20 39 153
( Bönisch)- http://www.nmutreff-ortenau.de sowie http://
www.libase.de – http://www.selbsthilfe-ortenau.de

DJO Gastschülerprogramm 2010
Schüler aus Südamerika und Osteuropa suchen Gastfami-
lien!
Lernen Sie einmal die neuen Länder in Südamerika und
Osteuropa ganz praktisch durch Aufnahme eines Gast-
schülers kennen. Im Rahmen eines Gastschülerprogramms
mit Schulen aus Ecuador, Brasilien, Polen, Ungarn und
Russland sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa
Familien, die offen sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei
sich aufzunehmen, um mit und durch den Gast den eigenen
Alltag neu zu erleben. Die Familienaufenthaltsdauer für
die Schüler aus Ecuador/Quito ist vom 03.06.-20.07.2010,
Brasilien/Sao Paulo vom 01.07.- 28.07.2010, Polen/Glei-
witz vom 18.06.-17.07.2010, Ungarn/Nagymaros vom
18.06.- 17.07.2010 und Russland/Samara vom 11.06.-
17.07.2010.
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums
oder einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfa-
milie für den Gast verpflichtend.Die Schüler sind zwischen
14 und 18 Jahre alt und sprechen Deutsch als Fremdspra-
che.
Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll
den Jungen und Mädchen auf das Familienleben bei Ihnen
vorbereiten und die Basis für eine aktuelle und lebendige
Beziehung zum deutschen Sprachraum aufbauen helfen.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Ju-
gend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart.
Nähere Informationen erteilen gerne:
Herr Liebscher - Tel.: 0711/625138, Handy: 0172/6326322
oder Frau Sellmann - Tel.: 0711/6586533;
Fax: 0711/625168, Email: gsp@djobw.de;
Internet: www.gastschuelerprogramm.de

Bund für Umwelt und
Naturschutz Deutschland (BUND)

Landesverband Baden-Württemberg e.V.
Faire Blumenpracht - nicht nur zum Muttertag
Blumen sind bei uns jedes Jahr ein beliebtes Geschenk zum
Muttertag. Deutschland ist sogar Weltmeister des Blumen-
imports. Um den Bedarf an mehreren Millionen Tulpen,
Rosen, Nelken oder Lilien pro Jahr zu decken, kommen 90
Prozent der Schnittblumen aus dem Ausland zu uns. Sie
werden vor allem aus Ostafrika und Lateinamerika einge-
flogen. Das Wissen um die menschenunwürdigen Arbeits-
bedingungen auf Blumenfarmen trübt jedoch die Freude
an den bunten Sträußen: Die Arbeiterinnen und Arbeiter
bekommen nur geringe Löhne und sind einem übermäßi-
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gen Einsatz von zum Teil hochgiftigen Pflanzenschutzmit-
teln ausgesetzt. Der BUND rät deshalb nur Blumen mit den
Siegel "Flower-Label-Program" (FLP) oder Rosen mit dem
"fairfleurs"-Siegel von TransFair zu kaufen.
Die beiden Siegel garantieren eine Blumenzucht nach klar
definierten sozialen und ökologischen Standards.Das heißt
faire Löhne, Gewerkschaftsfreiheit, Verbot von illegaler
Kinderarbeit, Gesundheitsschutz und Schutz der Umwelt.
Mit dem TransFair-Siegel ausgezeichnete Blumenfarmen
erhalten zudem von den Importeuren einen Aufschlag für
soziale Projekte. In Deutschland kann man derzeit in 1.500
von 13.000 Blumenläden FLP-Blumen kaufen; sie sind
auch online über Blumendirektversender bestellbar. Edeka
und rund 500 Filialen der Handelskette Kaisers/Tengel-
mann haben Rosen mit dem "fairfleurs"-Siegel in ihrem
Sortiment. Falls eine Filiale die fair gehandelten Sträuße
nicht im Sortiment führt, empfiehlt der BUND gezieltes
Nachfragen – vielleicht werden sie dann auch bald in die-
sem Supermarkt angeboten.
Weitere Informationen zu fair gehandelten „fairfleurs“-
Rosen finden sich bei TransFair. Adressen von Floristen in
ihrer Nähe, die FLP-zertifizierte Blumen anbieten, sind bei
Fairflowers zu finden.

„ZIG aktuell“

Herzlich willkommen zum Hornberger Frühlingsfest 2010
mit verkaufsoffenem Sonntag!
Tag der offenen Tür im Gründer- und Gewerbepark "ZIG"
Hornberg, Hauptstraße 12, von 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr.




